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Deutſches Reich.
Halle a. S., 31. Januar.

Deutſch Südweſtafrika. Amtliche Meldung. Am
5. Januar 1906 im Gefecht bei Duurdrift leicht verwundet
Sergeant Heinrich Spritulle, geboren am 21. 12. 69 zu
Wallkawe, früher im Dragoner Negiment 8, Steinſplitter
Geſicht Gefreiter Hermänn Prauſe, geboren am 8. 1. 82
zu Plomnitz, früher im HuſarenRegiment 6, Fleiſchſchuß rechten
Oberſchenkel. Am 19. Januar 1906. im Gefecht bei Dochas
gefallen Reiter Friedr. Wilh. Bruno Prophet, geboren am
19. 8. 82 zu Hohenſalza, früher im Jnf.-Regmt. Nr. 149; Ge-
freiter Wilhelm Möhrle, geboren am 25. 1. 82 zu Rechtmurg,
früher im Königlich württembergiſchen Jnfanterie-Regiment
Nr. 119. Verwundet: Unteroffizier Joſef Pflaum, geboren
am 2. 12. 79 zu Neuland, früher im Jnfanterie- Regiment
Nr. 51, Schuß rechten Oberſchenkel Reiter Jakob Gundling,
geboren am 18. 1. 81 zu Oberbalbach, früher im Jnfanterie-
Regiment Nr. 87, Knochenſchuß linken Unterſchenkel. Ferner
Reiter Friedrich Grimmer, geboren am 10. 10. 82 zu
Dresden, früher im Königlich ſächſiſchen Garde-Reiter- Regiment
am 25. Januar 1906 im Feldlazarett Lüderitzbucht an Typhus
geſtorben.

Die Broſchüre des Polizeikommiſſars Stephany vor dem
Landesausſchuß für Elſaß-Lothringen. Bei der erſten Leſung des
Etats des Landesausſchuſſes am 30. d. M. teilte Staatsſekretär
von Koeller auf Anfragen mit, daß die Beſchlüſſe des Landes-
ausſchuſſes zur Verfaſſungsfrage dem Bundesrat zur Erwägung
und Beſchlußfaſſung übergeben worden ſind. Eine weitere An-
frage bezog ſich auf die kürzlich erſchienene Broſchüre des aus
dem Dienſt entlaſſenen reichsländiſchen Polizeikommiſſars
Stephany, in welcher das reichsländiſche Beamtentum in
ſchärffter Weiſe angegriffen und weiter behauptet wird, daß ſeitens
der Verwaltung Proſkriptionsliſten geführt würden mit dem
Namen ſolcher Perſonen, die im Falle der Mobilmachung verhaftet
oder ausgewiefen werden würden. Jn erſterer Hinſicht äußerte ſich
Staatsſekretär von Koeller, daß er hinſichtlich der Vorwürfe,
die gegen einzelne Beamte erhoben worden ſeien, Erhebungen habe
anſtellen laſſen, und daß dieſe bisher in ihren weſentlichen Punkten
die Halt loſigkeit der Vorwürfe ergeben hätten; gegen
etwaige tatſächliche Ungehörigkeiten würde er. rückſichtslos
einſchreiten. Er wies ſodann darauf hin, daß jeder Beamte
es ſeinem Amte ſchuldig ſei, nicht allein im Dienſte ſeine Pflicht
zu tun, ſondern daß er auch außerdienſtlich jede Ungehörigkeit ver-
meiden müſſe. Unterſtaatsſekretär Mandel erklärte, es könne
ſich bei der ſogenannten ſchwarzen Liſte nicht um eine Vorbereitung
für die Mobilmachung, ſondern nur um eine ſolche für den
Kriegszuſtand handeln, während welchem die Befugniſſe der bürger-
lichen Gewalt auf die Militärgewalt übergehen und die parla-
mentariſche Verantwortung ausgeſchaltet iſt. Es handele ſich dabei
um Vorbereitungen gegen einen etwaigen inneren Feind,
da es einzelne Perſonen gebe, deren Feindſeligkeit gegen Deutſch-
land bekannt ſei und die vermöge ihres Einfluſſes leicht die Be-
völkerung aufreizen könnten es handele ſich nur um wenige Per-
ſonen, die interniert, aber weil ſie Jnländer ſind, nicht aus
gewieſen werde können, auch gehöre keine der in der Broſchüre ge-
nannten Perſonen auf dieſe Liſte. Die Bemerkung des Unter-
ſtaatsſekretärs, daß die Angaben der Broſchüre keine Verſtimmung
zwiſchen der Regierung und der Bevölkerung hervorrufen würden,
wurde im Hauſe mit Zuſtimmung aufgenommen.

Se. Maj. der Kaiſer unternahm Montag nachmittag
mit dem Prinzen Heinrich einen Spaziergang im Grunewald.
Zur Abendtafel waren Prinz und Prinzeſſin Heinrich geladen,
zum Tee Profeſſor Schiemann. Dienstag morgen beſuchte der
Monarch den Reichskanzler Fürſten Bülow und hörte ſpäter
im Königlichen Schloß die Vorträge des Chefs des Militär-
kabinetts und des Chefs des Admiralſtabes der Marine.

Reiſe des Kaiſers nach Kopenhagen. Wie in Kiel ver
lautet, wird Seine Majeſtät der Kaiſer ſich von Kiel aus auf
einem Kriegsſchiffe nach Kopenhagen zu den Beiſetzungs-
feierlichkeiten begeben.

Der Kaiſer und der Fürſt von Lippe-Detmold. Se. Maj.
der Kaiſer hat dem Fürſten Leopold den Roten Adlerorden
l. Klaſſe verliehen. Oberſt und Flügeladjutant v. Malachowski
erhielt nach Mitteilung der „Lipp. Ldsztg.“ den Roten Adler-
orden 3. Klaſſe mit Schleife, Hofmarſchall Graf v. Rittberg den
Roten Adlerorden 3. Klaſſe.

Armeetrauer. Das „Armeeverordnungsblatt“ veröffentlicht
einen Armeebefehl des Kaiſers, wodurch, um das Andenken des
Königs von Dänemark zu ehren, beſtimmt wird, daß ſämtliche Offi
zere der Armee fünf Tage lang, die des 6. UlanenRegiments,
deſſen Chef der König war, drei Wochen lang Trauer anzulegen
haben. Eine Deputation des letzteren Regiments hat an den
Veiſetzungsfeierlichkeiten teilzunehmen.

Rücktritt desLandwirtſchaftsminiſters v. Podbielski?
Schon wieder einmal geht neuerdings das Gerücht um, daß ein
Wechſel im preußiſchen Landwirtſchaftsminiſterium bevorſtehe.
Wir würden den Rücktritt des gegenwärtigen Jnhabers dieſes
Portefeuilles überaus bedauern. Denn wir glauben nicht, daß
es leicht ſein wird, einen Nachfolger zu finden, der mit gleich
goßer Sachkenntnis und dementſprechendem Verſtändnis die
Intereſſen der deutſchen Landwirtſchaft zu wahren bereit und
Frignet ſein würde. Ein ſtichhaltiger Grund für einen ſolchen
Wechſel iſt uns nicht bekannt. Wir geben dieſes Gerücht als
du le Chroniſten daher wieder, obgleich wir von ſeiner

altloſigkeit überzeugt ſind.

Deutſchland und der Zollſtreit zwiſchen Serbien und

ſpricht, an

Einnahmen zu Verwaltungszwecken verwendet.

Leſterreich Ungarn. Die „Nordd. Allg. Ztg.“ ſchreibt: Der

Mittwoch,

Die Tabakſteuervorlage. Jn der Steuerkommiſſion des
Reichstages wurde am Dienstag die erſte Leſung der Tabak
ſteuervorlage zu Ende geführt und dann zur Abſtimmung
geſchritten. Die Regierungsvorlage g la wird
einſtimmig abgelehnt, der Zigarrenzoll von 600 Mk.
gegen ſieben Stimmen. Der Antrag auf einen kombinierten
Zigarrenzoll wird mit 15 gegen 9 Stimmen bei einer Stimmen-
enthaltung abgelehnt, die Erhöhung des Zolles auf fein-
geſchnittenen Tabak von 180 auf 300 Mark wird mit 14 gegen 11
Stimmen angenommen. Die Vorlage in Ziffer 2 Erhöhung
der Tabakſteuer) wird ebenfalls einſtimmig abgelehnt.
Der Antrag: Tabakblätter mit 45 Mk., Grumpen mit 40 Mk. pro
Doppelzentner zu verzollen, wird mit Mehrheit angenommen,
ebenſo ein Antrag Lichtenberger, der die Verteuerung von Rippen
und anderen Tabakabfällen aufheben will, wenn ſie zum menſch-
lichen Genuſſe unbrauchbar gemacht werden. Hierauf vertagte
ſich die Kommiſſion.

Zur Frage der Reichstagstagegelder erfahren die
Berliner Blätter, daß die von einzelnen Blättern aus „Reichs-
tagskreiſen“ gemeldete Form der Diäten als Pauſchalſumme
von 3000 Mk. für die Seſſion lediglich auf Kombination beruht;
die Vorlage wird augenblicklich im Reichsamt
des Jnnern ausgearbeitet und dürfte etwa in
erden dem Bundesrat zur Beſchlußfaſſung vorgelegt
werden.

Die Steuerkommiſſion des Abgeordnetenhauſes ſetzte am
Dienstag die Beratung der Novelle zur Einkommenſteuer fort und
nahm die Beſtimmung der Vorlage, welche die Beſteuerung der
Geſell ſchaften mit beſchränkter Haftung aus
ſ mit der Maßgabe, daß das Einkommen der Geſell-
ſchafter aus den Geſellſchaften abzugsfähig ſein ſoll. Außerdem
wurde ein Antrag des Abg. Hammer (kon.), wonach Konfum-
ve reine mit offenem Laden, auch wenn ſie die Rechte juriſtiſcher
Perſonen nicht haben, einkommenſteuerpflichtig ſein ſollen, zum
Beſchluß erhoben, obwohl ſich die Regierung dagegen erklärt hatte.

Bei der Erſatzwahl zum preußiſchen Abgeordnetenhauſe
wurden, wie uns aus Gammertingen Bezirk Sigmaringen) ge-
meldet wird, Amtsgerichtsrat Dr. Belzer in Sigmaringen
(Ztr.) und Pfarrer Dr. Röſch in Jmnau (Ztr.) mit allen 188
Stimmen, die abgegeben wurden, gewählt.

Wahlrechtsfragen in der württembergiſchen Kammer. Die
Kammer der Abgeordneten hat weiterhin Artikel 2 bis 11 des Ver-
faſſungsgeſetz-Entwurfes erledigt und dabei entgegen der Er
klärung des Miniſterpräſidenten, daß die Regierung an dem
30. Lebensjahre für das paſſive Wahlrecht feſthalte, den Kom
miſſionsantrag, der das 25. Lebensjahr dafür anſetzt, angenommen.
Bezüglich des Wahlmodus wurde der Regierungsentwurf betreffend
das romaniſche Verfahren mit 62 gegen 26 Stimmen angenommen.

Wahlrechtsänderung in Oldenburg. Jn der Sitzung des
Landtages am 30. d. M. gab Staatsminiſter Willich die Er
klärung ab, daß die oldenburgiſche Regierung demnächſt eine Vor
lage einbringen werde, die die Einführung des direkten und ge
heimen Wahlrechts betreffe.

Deutſcher Reichstag.
31. Sitzung vom 30. Januar 1906, 1 Uhr.

Am Bundesratstiſche: Graf Poſadowskh,.
Zunächſt genehmigt das Haus die Einſtellung des Strafver

fahrens gegen den Abg. Bock (Soz.).
Darauf wird ohne Erörterung in dritter Leſung das Geſetz

betreffend die Abänderung mehrerex Reichstagswahlkreiſe ange
nommen.

Es folgt die Fortſetzung der erſten Beratung des Geſetz
entwurfs über die Hilfskaſſen.

Abg. BeckerEſſen (natlib.) fürchtet, die geſtern geäußerten
Bedenken können in der Kommiſſion nicht mehr zerſtreut werden.
Es war nicht vorauszuſehen, daß neben den ſogenannten
Schwindelkaſſen auch die freien Hilfskaſſen dem Aufſichtsamte für
Privatverſicherung unterſtellt werden ſollen. Bei einer organiſchen
Reform des Krankenkaſſenweſens, die hoffentlich nicht mehr lange
ausbleibt, wären alle Kaſſen einer Einheitskaſſe unterzuordnen.
Die Begründung der Vorlage erkennt ſelbſt an, daß viele Hilfs
kaſſen eine einwandfreie Tätigkeit entfaltet haben. Die Be-
gründung hätte auch nachweiſen ſollen, bei welchen Kaſſen ſich Miß
ſtände herausgeſtellt haben, ob nur bei den kleinen oder auch bei
einigen großen, über ganz Deutſchland ausgebreiteten Kaſſen. Eine
Anzahl von Mißſtänden könnte ſchon auf Grund der beſtehenden
Geſetzgebung beſeitigt werden, wenn nur die Behörden entſchieden
genug vorgehen. Die Ausführung dieſes Entwurfs würde zur Auf
löſung mancher Hilfskaſſen führen, und die Mitglieder dieſer
Kaſſen würden dann in anderen Kaſſen nicht aufgenommen, und
dabei handelt es ſich vorwiegend um kleine Landwirte, kleine Hand
werker, kleine Geſchäftsleute. Die Beſeitigung der Schwindelkaſſen
wird alſo durch den Entwurf viel zu teuer erkauft. Man muß
bei den Hilfskaſſen das Gute erhalten und das Schlechte aus
ſchalten. Schon jetzt ſollte die Regierung erklären, ob der Reſerve
fonds der Kaſſen nach verſicherungstechniſchen Grundſätzen ge
prüft würde. Hoffentlich gelangen wir in der Kommiſſion noch
zu einer Verſtändigung. (Beifall.)

Miniſterialdirektor im Reichsamt des Jnnern Kaſpar: Miß
ſtände ſind ſowohl bei kleinen wie bei großen Kaſſen hervor-
getreten. Bei einer Kaſſe in Hannover wurden 70 Prozent der

Die Vorlage be-
abſichtigt keineswegs die Beſeitigung der freien Hilfskaſſen und wird
eine ſolche Wirkung nicht haben. Es trat aber der Mißſtand des

31. Januar 1906., Geschäftsstelle in Berlin Dessauerstr. 14.
Telephon-Rmt Vla Nr. 11 494.

Druck und Verlag von Otto Thiele in Habe a. S

Mangels an Aufſicht hervor, und da lag es doch nahe, an das
Aufſichtsamt für Privatverſicherung zu denken. Keine Beſtimmung
des Entwurfs aber würde das Aufſichtsamt berechtigen, in die Ver-
waltung ſolider Kaſſen einzugreifen. Dem Aufſichtsamt unter-
ſtehen ſchon jetzt Tauſende kleiner Kaſſen auf Gegenſeitigkeit, und
nirgends iſt bisher geklagt worden. Eine verſchiedene Aufſicht
für die Schwindelkaſſen und die übrigen Kaſſen iſt nicht möglich.
Wir haben doch auch nicht verſchiedene Strafgeſetzbücher für Ver
brecher und die anderen Menſchen. Schließlich überſehe man nicht,
daß ſich in den Hilfskaſſen auch ſchon eine Strömung entwickelt,
die dem Entwurf freundlich gegenüberſteht.

Abg. v. Brockhauſen (konſ.): Unter dem bisherigen Hilfs-
kaſſengeſetz ſind Mißſtände entſtanden, die der Remedur bedürfen;
dabei konnten wir nicht warten, bis eine organiſche Reform des
Krankenkaſſenweſens eintritt. Zur Zeit beſteht keine Möglichkeit,
der Errichtung von Hilfskaſſen entgegenzutreten, die zwar ihre
Statuten vorſchriftsmäßig eingerichtet haben, aber von Perſonen
geleitet werden, die zu großen Bedenken Veranlaſſung geben. Man
kann auch denjenigen Hilfskaſſen nicht entgegentreten, die zweifel-
los einen ſchwindelhaften Charakter haben und für ihre Mitglieder
Sicherheit der Einlagen nicht gewähren. Die von der Regierung
jetzt bekämpften Mißſtände ſind zweifellos ſchon bei der Schaffung
des Hilfskaſſengeſetzes hervorgetreten, und es iſt bedauerlich, daß

nicht ſchon damals verſucht wurde, die Hilfskaſſen dem Aufſichts
amt für Privatverſicherungen zu unterſtellen. Jch glaube, der hier
von der Regierung eingeſchlagene Weg zur Beſeitigung der Miß
ſtände iſt der zweckmäßigere. Der Einwurf, die Unterſtellung der
Hilfskaſſen unter das Aufſichtsamt werde ihre Exiſtenz vernichten,
erſcheint nicht berechtigt. Denn ſchon jetzt unterſtehen dieſer Auf-
ſicht viele Kaſſen und fühlen ſich dabei recht wohl. Die ſoliden
Kaſſen würden bei der Ausführung des Entwurfes in keinerlei
Gefahr kommen. Wenn man aber andere Vorſchläge macht, die
ſich im Rahmen des beſtehenden Hilfskaſſengeſetzes bewegen und
die ebenfalls Ausſicht bieten, die jetzt hervorgetretenen Mißſtände
nachhaltig zu beſeitigen, ſo werden wir dieſe Vorſchläge in der
Kommiſſion gern prüfen. Wir wollen keine Vernichtung der be-
ſtehenden Hilfskaſſen. Wir wiſſen ganz genau, daß die Hilfskaſſen
zum großen Teil ſegensreich gewirkt haben. Wir wollen nur die
Mißſtände beſeitigen und den Gefahren, die ſich für die Verſicherten
aus dem Mangel der Geſetzgebung ergeben, entgegentreten. Wir
hoffen, daß in der Kommiſſion etwas Poſitives geſchaffen wird

zum Segen der Verſicherten und zum Segen der Allgemeinheit
Wir ſind für Ueberweiſung der Vorlage an eine beſondere Kom-

miſſion von 14 Mitgliedern. Die bisher eingeſetzten Kommiſſionen
haben zwar im ganzen bereits 200 Mitglieder, aber auf 14 mehr
oder weniger kommt es ja nicht an. Beifall rechts.)

Abg. Schrader (frſ. Vag.) glaubt, daß ein Vorgehen gegen
Schwindelkaſſen ſchon beim gegenwärtigen Geſetz möglich iſt, wenn
nur die unteren Verwaltungsorgane mit der notwendigen Ent-
ſchiedenheit vorgehen.

Abg. Schack (frſ. Vgg.) Wenn die verbündeten Regierungen
gegen die Schwindelkaſſen vorgehen wollen, ſo werden ſie
dabei den ganzen Reichstag hinter ſich haben; derartige Be-

ſtrebungen muß ja jeder vernünftige Menſch unterſtützen. Zweifel-
los aber haben die verbündeten Regierungen bei der Ausarbeitung
dieſer Vorlage keine glückliche Hand gehabt. (Sehr richtigl) Jch
will die Frage unerörtert laſſen, ob bei der Reform, wie ſie dem
Bundesrat vorſchwebt, die Hilfskaſſen in anderer Form ihre Auf-
erſtehung feiern werden. Die Hilfskaſſen aber ſind unbedingt
notwendig. Sie werden benutzt von Gelegenheitsarbeitern, vom
Geſinde, von Heimarbeitern, von kleinen Handwerkern und Ge
werbetreibenden mit einem Einkommen von mehr als 2000 Mk.
und endlich von denjenigen Kreiſen, die zwar verſicherungspflichtig
ſind, aber aus irgend welchem Grunde keine Neigung haben, ſich
einer ſozialdemokratiſch geleiteten Kaſſe anzuſchließen. (Aha! bei
den Soz.) Dahin gehören z. B. die Handlungsgehilfen, die in
ihren Berufskrankenkaſſen mehr als 70 000 Angeſtellte vereinigt
haben, von denen die meiſten ſchon verſicherungspflichtig ſind. So
lange alſo die hier vorhandenen Lücken in der Krankenverſicherung
nicht beſeitigt ſind, darf die Geſchäftsführung und der Betrieb
der Hilfskaſſen nicht ſo ſehr erſchwert werden, daß ſie nicht mehr
in der Lage ſind, den Wettbewerb mit den Ortskrankenkaſſen aus
zuhalten. Jch wiederhole, ein Vorgehen gegen die Schwindel-
kaſſen iſt notwendig, aber auch heute ſchon ſind die Aufſichts
behörden in der Lage, nach dieſer Richtung vorzugehen. So hat in
Hamburg die Aufſichtsbehörde die Schwindelkaſſen ſich vom Halſe
geſchafft, und dieſe Unternehmer mußten ihr blühendes Gewerbe
nach dem benachbarten Altona verlegen, ein Zeichen, daß die Auf-
ſichtsbehörden die Hilfskaſſen nach verſchiedenen Grundſätzen be
handeln. Bei der Begründung der Vorlage iſt auf die Höhe der
Verwaltungskoſten in den freien Hilfskaſſen hingewieſen worden.
Nun werden ja die Verwaltungskoſten der freien Hilfskaſſen immer
etwas höher ſein als die der Ortskrankenkaſſen. Jch betone aber,
daß eine Berliner Lebensverſicherungs-Geſellſchaft, die dem Auf
ſichtsamte unterſtellt iſt und gegen vorübergehende Erwerbs-
unfähigkeit verſicherte, im Jahre 1902 72 Proz., im Jahre 1903
48 Proz., im Jahre 1904 39 Proz. der Einnahmen an Ver-
waltungskoſten verurſachte, pro Kopf der Verſicherten berechnet
alſo 37 reſp. 28 reſp. 20 Mk. (Hört, hörtl) Mit dieſen Summen
vergleiche man den Betrag von 2,40 Mk. bei den freien Hilfs-
kaſſen. (Sehr richtig!l) Jch würde es auch für richtiger halten,
bei irgend welchen Mißſtänden gerade die Vorſtandsmitglieder
heranzuziehen, die ihre Pflicht nicht tun, aber nicht die Verſicherten
darunter leiden zu laſſen. Sicherlich muß für ſede Aufſicht auch
eine beſtimmte diskreditionäre Gewalt gegeben werden. Aber für
dieſe Machtbefugniſſe müſſen von vornherein beſtimmte Grund-
ſätze feſtgelegt werden. Der Regierungskommiſſar ſagte: Jch
glaube behaupten zu können, ich hoffe verſprechen zu dürfen uſw.
Mit ſolchen Zuſicherungen kann man kein Geſetz machen. (Sehr
richtig!l) Entweder müſſen in das beſtehende Hilfskaſfengeſetz Be
ſtimmungen aufgenommen werden, die den heute vorhandenen Auf
ſichtsbehörden mehr Macht geben, oder aus dem Verſicherungs-
aufſichtsgeſetze müſſen noch einige Beſtimmungen mehr heraus-
genommen werden, als das nach dem vorliegenden Entwurfe ge
ſchehen ſoll. Jch bitte um Ueberweiſung dieſer Vorlage an eine

Die beteiligten Kreiſe haben ein begreifbeſondere Kommiſſion,



liches Jntereſſe, dieſe Angelegenheit ſo ſchnell als möglich zu
erledigen (Sehr richtig!), und ſicherlich werden 14 Abgeordnete
ſich leicht finden laſſen, um in dieſer Kommiſſion ſchnelle und
gründliche Arbeit zu leiſten. (Beifall rechts.

Abg. Stadthagen (Soz.) ſucht nachzuweiſen, daß ſich der Ent
wurf nicht gegen die Schwindelkaſſen, ſondern zugleich gegen die
freien Hilfskaſſen wenden will. Der Entwurf ſei unbrauchbare
Schularbeit. (Vizepräſident Graf Stolberg rügt dieſen Aus
druck.) Dem Reichstage werden jetzt nur noch Geſetze gegen die
Arbeiter vorgelegt. Gelächter.

Abg. Meier-Jobſt (frſ. Vp.) ſieht in dem Entwurf den
Todesſtoß für die freien Hilfskaſſen. Die Vorlage bedeute
namentlich eine ſchwere Schädigung der Ziegler-(Saiſon) Arbeiter
in Lippe.

Abg. Giesberts (Ztr.) wendet ſich gegen mehrere Aeußerungen
des Abg. Stadthagen. Die ſozialdemokratiſche Preſſe hat den
Kampf gegen die Schwindelkaſſen keineswegs allein geführt. Die
Mißſtände wollen wir alle beſeitigen; es fragt ſich nur, welcher
Weg hier der beſſere iſt.

Staatsſekretär Graf Poſadowsky: Hätten wir ſchon bei
Schaffung des bisherigen Hilfskaſſengeſetzes die Stellung der Hilfs
kaſſen unter das Aufſichtsamt verlangt, dann hätte der Reichstag
geſagt, zu ſo weitgehenden Vorſchriften liegt kein Anlaß vor. Die
Möglichkeit, gegen Schwindelkaſſen vorzugehen, muß geſchaffen
werden.

Damit ſchließt die erſte Leſung. Die Vorlage geht an eine
Kommiſſion von 14 Mitgliedern.

Mittwoch 1 Uhr: Toleranzantrag, Antrag der Sozialdemo-
re 5 betr. eine Verfaſſung in Elſaß-Lothringen. Schluß
4 r.

Zum Tode des Königs von Däuemark.
König Frederik gibt ſeine Thronbeſteigung mit folgendem

Aufruf bekannt:
Wir, Frederik VIII., König von Dänemark, von Gottes

Gnaden uſw. tun kund und zu wiſſen, daß unſer hochgeliebter
Vater und König Chriſtian IX. geſtern durch einen ſchnellen, aber
ſanften und ruhigen Tod zu ſeinen Vätern heimgerufen worden
iſt. Wir haben darauf in Uebereinſtimmung mit dem Geſetz den
Thron beſtiegen. Jndem wir ſomit den hohen, verantwortungs-
vollen Beruf übernehmen, zu welchem der Allmächtige uns aus-
erſehen hat, iſt es unſer Entſchluß, unerſchütterlich an der Ver-
faſſung unſeres Landes feſtzuhalten und unſerem geſamten Volke
Gerechtigkeit zu gewähren. Wenn das Volk dasſelbe Vertrauen
zu ſeinem König haben wird, wie wir zu unſerem Volke, ſo wird
Gott uns allen Gnade und Segen ſchenken. Es iſt unſer Wille,
daß alle öffentlichen Geſchäfte ihren ungeſtörten Gang nehmen,
und daß die von unſerem heißgeliebten Vater ernannten Beamten
bis auf weiteres in ihren Aemtern unter dem von ihnen abgelegten
Eide verbleiben.

Gegeben auf unſerem Schloſſe Amalienborg, 30. Januar 1906.
Frederik R.

Gegengezeichnet Chriſtenſen.
Seit Dienstag morgen 9 Uhr läuteten in Kopenhagen alle

Kirchenglocken, die Forts feuerten den Trauerſalut und überall
war auf halbmaſt geflaggt. Um 10 Uhr hielt der König
einen Staatsrat ab, bei dem die Miniſter ihr Rücktrittsgeſuch
überreichten. Der König erſuchte die Miniſter im Amte z
bleiben. Um 11 Uhr hielt der König in dem Palais
Chriſtians VII. eine Cour ab. Der Andrang nach dem
Amalienborgplatz war ein ſehr großer, gegen 12 Uhr war der
Platz und alle umliegenden Straßen überfüllt. Um 12 Uhr
trat der Miniſterpräſident auf den Balkon und rief dreimal:
„König Chriſtian IX. iſt tot, es lebe Seine Majeſtät König
Frederik VIII.“ Der König betrat darauf den Balkon und
hielt an das Volk eine Anſprache, die folgenden Wortlaut hatte

„Unſer alter König, mein geliebter Vater, hat die Augen ge-
ſchloſſen ſanft und ruhig ſchlief er ein, pflichtgetreu bis zuletzt in
Erfüllung ſeiner königlichen Pflichten. Wenn ich jetzt das ſchwere
Erbe übernehme, das auf meine Schultern gelegt iſt, ſo iſt es
meine vertrauensvolle Hoffnung und mein aufrichtiges Gebet, daß
der Allmächtige mir die Kraft verleihen möge, die Regierung im
Geiſte meines hochgeliebten Vaters zu führen, und das Glück, mich
mit dem Volke und ſeinen Auserwählten eins zu wiſſen in dem
Verſtändnis deſſen, was dem Volke zum Beſten und dem geliebten
Vaterlande zum Glück und Segen dient. Wir wollen uns ver
einigen in dem Rufe: Es lebe unſer Vateriand!“

Die Rede wurde mit großer Begeiſterung aufgenommen.
„Jm Folkething hielt der Präſident auf den König

Chriſtian einen Nachruf. Der Sitzung wohnten der norwegiſche
und der franzöſiſche Geſandte und der deutſche Geſchäftsträger
bei. Jm Landsthing ſchloß der Präſident ſeine Rede
mit den Worten „Jndem wir die Erinnerun an den König
bewahren, wollen wir die Hoffnurg hegen, daß ſein Sohn in
ſeine Fußtapfen trete.“

König Haakon teilte telegraphiſch mit, daß er zur Bei
ſetzung des Königs Chriſtian nach Kopenhagen kommen werde.

Dienstag nachmittag verſammelten ſich die Mitglieder
beider Kammern des Reichstages im Saale des Folke-
things. Miniſterpräſident Chriſtenſen verlas eine König-
liche Botſchaft an den Reichstag. Jn der Botſchaft heißt es:

„Jndem wir jetzt in Uebereinſtimmung mit dem Geſetz über
die Thronfolge den Thron beſtiegen und ſomit das hohe, verant
wortungsvolle Amt übernommen haben, unſer Volk in Ueber-
einſtimmung mit der Verfaſſung des Landes zu leiten und zu
regieren, auf die wir bereits als Thronfolger den Eid abgelegt
haben, beten wir zu Gott, daß er uns dieſelbe Kraft verleihen
und Gnade und Segen gewähren möge, welche unſeren heiß-

geliebten, heimgegangenen Vater durch den Wechſel der Zeiten be-
gleiteten. Wir gehen an unſer verantwortungsvolles Werk mit
Vertrauen zu Gott und im Vertrauen zur Vertretung unſeres
Volkes, daß ſie ſich mit uns immer in ernſter und aufrichtiger
Arbeit für das Wohl und die Ehre des Vaterlandes begegnen
möge.“

Nach Verleſung der Botſchaft brachte der Präſident des
Landsthings ein Hoch auf den König aus.

Die Königin von England wird ſich wahrſcheinlich
nach Kopenhagen begeben. Ob König Eduard ſich ebenfalls
dorthin begibt, hängt von dem Datum der Beiſetzung ab, da
der König zu der auf den 19. Februar angeſetzten Eröffnung
des Parlaments in London ſein muß. Gegenwärtig iſt noch
keine endgiltige Entſchließung getroffen.

Aus Rußland.
Wie die „Nowoje Wremja“ erfährt, werden die Reichs

zrundgeſetze in folgender Weiſe abgeändert:
Ohne Abänderung des Titels des Monarchen wird der Begriff der

unbeſchränkten Gewalt beſeitigt. Die Einführung des Eides auf die
Konſtitution wird nicht beabſichtigt, doch wird das Manifeſt über die
Abänderung des e t die Beobachtung der Konſtitution durch
den Thronerben und deſſen Nachkommen garantieren. Die geſetzgeberiſcheGewalt ſteht dem Monarchen, der Reichsduma und dem KReicherate u.

Ein von dieſem oder jener verworfener Entwurf kann in derſelben
Tagung nicht wieder eingebracht werden. Erlaſſe, die der Konſtitution
oder dem Geſetz widerſprechen, können vom erſten Departement des
Senats t werden. Wird eine Duma aufgelöſt, bevor ihre
Tagungsperiode abgelaufen iſt, ſo muß gleichzeitig der Zeitpunkt für
die Neuwahlen und die Eröffnung der neuen Tagung bekanntgegeben werden, dabei haben die Neuwahlen nicht dat er als

vier Monate vom Tage der Veröffentlichung des Erlaſſes, die
Eröffnung der Tagung nicht ſpäter als ſechs Monate nach dieſem
Zeitpunkte ſtattzufinden. Die Beſtimmung der bürgerlichen Rechte
erſolgt nach dem Muſter der weſteuropäiſchen Verfaſſungen überhaupt,
ſagt die „Nowoje Wremja“, ſei der Entwurf von liberalem Geiſte
durchweht, aber die Erwähnung, daß ſpezielle Geſetze Ausnahmen von
den allgemeinen konſtitutionellen Rechten ſchaffen können, ſchwäche er
heblich die Bedeutung der juridiſchen Normen des Entwurfes.

Weitere Telegramme beſagen:
Petersburg, 30. Jan. Der Eingang von Einzahlungen

in den Sparkaſſen iſt nach der letzten Panik ſehr beträchtlich.
Während der erſten beiden Wochen des Januar überſchritten die
Einzahlungen die Auszahlungen um 5 Millionen Rubel. Jn den
vorhergehenden Jahren erreichte dieſe Ziffer nicht eine halbe
Million. Für Depots in den Sparkaſſen wird vom 14. Februar
der Zinsfuß von 3 auf 4 Prozent erhöht, für Depots auf un
beſtimmte Zeit wurde bei der Staatsbank der Zinsfuß auf
428 Prozent erhöht.

Petersburg, 30. Jan. Die Petersburger Telegraphen
Agentur iſt in der Lage, zu verſichern, daß die auswärts ver
breitete Nachricht, Dur nowo werde an die Stelle des Grafen
Witte treten, jeder Begründung entbehrt.

Petersburg, 30. Jan. Da es dringend nötig iſt, zu
dem Zwecke des Neubaues der Flotte und der Schaffung
des Mannſchaftsbeſtandes ſofort eine Reihe von Maßnahmen für
die Neuordnung der Marineverwaltung zu er-
greifen, befahl der Kaiſer, daß der Poſten eines Ge
hilfen des Marineminiſters geſchaffen und dem Chef
des Generalſtabes die Rechte eines Gehilfen verliehen werden;
dieſen beiden Würdenträgern ſoll die Leitung derjenigen Zweige der
Marineverwaltung anvertraut werden, bezüglich welcher der
Miniſter es für nötig erachtet.

Riga, 30. Jan. re vormittag 8 Uhr drangen in das
Lokal der Sicherheitspolizei, in dem ſchwere politiſche Ver
brecher gefangen gehalten wurden, eine Anzahl Leute, die
anſcheinend ein Anliegen vorbringen wollten. Sie ver
wundeten den dienſthabenden Polizeiſergeanten und einen
Wachtpoſten, töteten einen anderen Wachtpoſten und
drangen in die Zellen ein, wo ſie fünf wichtigen politiſchen
Gefangenen die Freiheit gaben. Der Angriff, an dem ſich
auch Frauen beteiligten, ging ſo unerwartet und ſchnell vor
ſich, daß eine Jnfanterieabtei zu die in dem Polizeilokale auf
Wache zog, keine Zeit hatte, Hilfe zu bringen.

Ausland.
OeſterreichUngarn.

Zur ungariſchen Kriſe.
Der der Koalition für alle ihre Verſuche und Vorſchläge ge

ſetzte Termin iſt nach guten Jnformationen der nächſte
Sonnabend. Wenn bis dahin die Krone nicht die ſchriftliche
Zuſicherung aller in Betracht kommenden Gruppen für den vollen
Frieden in der Hand hat, beginnen, wie der „F. Z.“ gemeldet
wird, die Maßregeln zur Wiederherſtellung der Ordnung.

Wüſte Kundgebung.
Am Montag nachmittag kam es in Rom bei dem Begräbnis

eines im Irrenhauſe geſtorbenen Republikaners zu wüſten Szenen.
Die Polizei hatte angeordnet, daß der Leichenzug hinter der öſter
vreichiſchen Botſchaft hergeführt werde. Als der Zug in deren
Nähe kam, ſprang ein Anarchiſt auf den Bock, lenkte die Pferde
ab, um vor die Faſſade der Botſchaft zu kommen, um dort eine
anti öſterreichiſche Demonſtration zu erregen. Die Polizei wider
ſetzte ſich; darauf gebrauchten die Bannerträger die Fahnen-
ſtangen als Waffe und hieben auf die Poliziſten ein, wobei ſie
mehrere verwundeten. Herbeigerufene Jnfanterie ſtellte die Ord-
nung wieder her. Die Mehrzahl der Demonſtranten konnte
fliehen, die Polizei konnte nur zwölf Teilnehmer verhaften.

Der leitende Ausſchuß der Koalition in Ungarn
hat am Dienstag bezüglich der durch den Grafen Andraſſy mit-
geteilten Botſchaft des Königs einen Beſchluß gefaßt, deſſen
Jnhalt authentiſch nicht bekannt gegeben worden iſt. Aus ver
ſchiedenen Anzeichen ſchließt man jedoch, daß über Annahme oder
Ablehnung der von der Krone angebotenen Kabinetts bildung innerhalb
der koalierten Parteien beträchtliche Meinungsverſchiedenheiten beſtehen,
ſodaß mit Sicherheit noch nicht geſagt werden kann, ob auf der von
Seiten der Krone feſtgeſtellten Grundlage ein Ausgleich zu Stande kommen
wird oder nicht.

Türkei.

Bandenkämpfe.
In dem Wilajet Saloniki haben in den letzten Tagen drei

Ueberfälle auf Exarchiſten durch bulgariſche Banden ſtattgefunden.
Jm Wilajet Uesküb iſt es wieder ruhiger. Jm Dorfe Kirkle nahe
der bulgariſchen Grenze überraſchte das Militär eine Bulgaren-
bande. Bei dem Kampfe, der ſich ſodann entſpann, wurden fünf
Komitatſchis und ein Soldat getötet, ſowie zwei Soldaten ver
wundet.

Serbien.
Der Konflikt mit Oeſterreich-Ungarn.

Die Regierung beſchloß, von der Einbringung des ſerbiſch bulgariſchen
Handelsvertrages in der Skupſchtina vorläufig abzuſehen. Jn Regierungs
kreiſen hält man dafür, daß in dem Konflikt mit OeſterreichUngarn
bald eine günſtige Wendung eintreten werde.

Jn der Sitzung der Skupſchtina
wurde am 30. ds. eine Regierungserklärung verleſen, derzufolge die
Anleihevorlage wegen des jetzigen Standes der öſterreichiſch
ſerbiſchen Handelsbeziehungen zurückgezogen wird. Zugleich wurde
angekündigt, daß der Skupſchtina bald Geſetzesvorlagen zur Löſung der
Fragen der Bewaffnung und des Eiſenbahnbaues unter
breitet werden würden. Ferner kam ein Ukas des Königs zur Verleſung,
durch den die Regierung ermächtigt wird, der Skupſchtina die Handels
verträge mit Deutſchland und Montenegro zu unterbreiten.

Großbritannien.
Die Eröffnung des Parlaments

durch den König wird am 19. Februar ſtattfinden. Die Königin wird
dieſem Akte nicht beiwohnen.

Afrika,

Marokko.
Wie Depeſchen aus Melilla beſagen, iſt auf den Kreuzer „Jn

fanta Jſabel“ ein neuer Angriff von ſeiten der
Marokkaner unternommen worden. Der Vorfall trug ſich
in der Nähe der Faktorei MarChica zu, um die die Anhänger

des Prätendenten Verteidigungsanlagen aufführen, da ſie einen
neuen Angriff der Truppen des Sultans rer

Der Spezialkorreſpondent des „Eclair“ meldet, ß der ſoge
nannte Generalſtabschef des Prätendenten Bu Hamarag, der
Franzoſe Delbret, an der MarchicaKüſte eine Ladung von
Munition und Schnellfeuergeſchützen erhalten und nach dem Lager
des Prätendenten befördert habe, der ſich zum Marſch gegen
Fez rüſte.

Südamerika.
Frankreich und Venezuelag.

Der „Herald“ meldet aus Willemſtadt: Eine hervorragende
venezolaniſche Perſönlichkeit, welche aus Caracas eingetroffen iſt,
berichtet, daß Präſident Caſtro eine große Tätigkeit an den Tag
lege, indem er die Garniſonen inſpiziere und einen bewaffneten
Widerſtand gegen das Vorgehen vorbereite. Die
Gouverneure der verſchiedenen Diſtrikte ſind nach der Hauptſtadt
berufen worden, um Jnſtruktionen zu erhalten. Die Truppen
werden mobiliſiert und die Reſerviſten einberufen. Allgemein
herrſcht die Anſicht, daß Caſtro zu weit gegangen ſei. Er hat aber
mals eine ſcharfe Note nach Paris geſandt und außerdem ein
Geſuch an den deutſchen Kaiſer gerichtet, zum Schutze der deutſchen
Intereſſen zu intervenieren,

Aus Nah und Fern.
Verleumderiſche Beleidigung. Wolffs Bureau meldet aus Berlin

In einem Teile der Preſſe und durch Pamphlete wird die Nachricht
verbreitet, daß ein Mitglied des deutſchen Komitees für die Errichtung
einer Muſteranſtalt für Bekämpfung der Säuglingsſterblichkeit mit

vorbeſtraft ſei. Die Nachricht iſt natürlich frei erfunden,
ie ſtammt von einer in London zur Poſt gegebenen mit

E. von Einſiedel gezeichneten Druckſache her. Jhr Verfaſſer verſendet
ſeit etwa 15 Jahren unter dieſem und mehreren anderen angenommenen
Namen derartige unwahre Nachrichten.

Zur Silberhochzeit des Kaiſerpaares. Der Aachener Verein
zur Förderung der Arbeitſamkeit ſtiftete anläßlich der ſilbernen Hochzeit
e Frſerpanres 150 000 Mark zur Errichtung eines Geneſungs-

e me e
Seitens der ſtreikenden Kohlenakkordſchauerleute in Hambu rg

iſt vorläufig die Arbeit wieder aufgenommen, und zwar auch nur ſo
weit, als erforderlich war, um einige Schiffe zum Verlaſſen des Hafens
fertig zu machen. Das Einigungsamt tritt heute (Mittwoch) zur end
giltigen Beſchlußfaſſung über die Ausſtandsfrage zuſammen.

Gräfin Mathilde Witte, die Gemahlin des ruſſiſchen Miniſter
präſidenten, iſt vom Proteſtantismus zur orthodoxen Kirche über-
getreten und hat dabei den Namen Maria angenommen.

Prinzeſſin Mathilde von Sachſen-Koburg, eine Tochter des
Prinzen Ludwig von Bayern, iſt in Jnnsbruck nicht
unbedenklich erkrankt. Prinz Ludwig und Gemahlin ſind ver-
ſchiedenen Blättern zufolge am Krankenlager eingetroffen. Prin-
zeſſin Mathilde ſteht im 29. Lebensjahre. Jhrer im Jahre 1900
mit dem Prinzen Ludwig von SachſenKoburg und Gotha, Haupt-
mann im 1. Regiment der Tiroler Kaiſerjäger, geſchloſſenen Ehe
men ein 1901 geborener Sohn und eine drei Jahre jüngere
Tochter.

Provinz Sachſen und Umgebung.
O. Eisleben, 30. Jan. (Von einem recht traurigen

Mißgeſchich wurde die Familie des Kaufmanns Karl Veſter hier
ſelbſt ereilt. Nachdem erſt vor kaum 8 Tagen die Ehefrau des Herrn
Veſter an den Folgen des Genuſſes von Stangenſpargel geſtorben
war, iſi heute morgen die Mutter der Frau Veſter, Frau Emma Zörner,
ebenfalls an den Folgen von Vergiftungs- Erſcheinungen geſtorben.
Eine Schweſter der Frau Veſter liegt ebenfalls noch krank darnieder,

Letzte Telegramme.
Hanau, 30. Jan. Die hieſige Handelskammer hat an

den Reichstag eine Eingabe gegen die Beſteuerung der
Quittungen und Frachturkunden gerichtet.

Kaſſel, 30. Jan. Eine zahlreich beſuchte Verſammlung
von Brauereibeſitzern und Gaſtwirten aus Thüringen, der
Provinz Sachſen und den angrenzenden Staaten hat ſich gegen
die Erhöhung der Brauſteuer ausgeſprochen.

Baden-Baden, 30. Jan. Die Frau des Schutzmanns
Werker hat ſich und ihre drei Kinder erhängt. Die Kinder
wurden tot, die Frau noch lebend aufgefunden.

Metz, 30. Jan. Leutnant Wolf vom Pionier-Bataillon 16
wurde von Rowdies überfallen und ſo ſchwer verletzt, daß er
bis jetzt bomußtlos iſt.

Boen, 30. Jan. Jm Südtiroler Grenzgebiete ſind infolge
Erdbeben s zahlreiche Lawinen niedergegangen. Der Verkehr
auf verſchiedenen Straßen iſt unterbrochen.

Riga, 30. Jan. Heute abend wurden abermals berittene
Schutzmannspatrouillen beſchoſſen. Ein Gorodowoi wurde ge
tötet zwei andere wurden ſchwer verwundet. Das Polizei-
gebäude wurde von revolutionären Banden angegriffen. Das
dort ſtationierte Militär erwiderte das Feuer und tötete
mehrere Perſonen.
Wetter- Ausſichten auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte

in Hamburg. Nachdruck verboten.)
Donnerstag, 1. Februar: Bewölkt, kalt, Niederſchläge, Wind.,
Freitag, 2. Februar: Meiſt bedeckt, feucht, kalt.

Waſſerſtände. (Letzte amtliche Nachrichten.)
Saale: Halle 2,15, Trotha 2,72, Alsleben 2,46, Bern

burg 2,00, Calbe, Oberpegel 1,88, Calbe, Unterpegel 1,88.
Unſtrut: Straußfurt 1,50. Moldau: Budweis O,
Prag 0,15. Havel: Brandenburg, Oberpegel 2,42, Branden
burg, Unterpegel 2,08, Rathenow, Oberpegel 1,94, Rathenow,
Unterpegel 1,52, Havelberg 2,85. Eibe: Pardubitz 0,12,
Brandeis 0,03, Melnitk 0,18, Leitmeritz 0,05, Außig 0,23,
Dresden 1,13, Torgau 0,79, Wittenberg 1,77, Roßlau

1,25, Aken 1,66, Barby 1,92, Magdeburg 1,60, Tanger
münde 2,54, Wittenberge 2,50, Lenzen 2,60, Dömitz 2,10,
Darchau 1,95, Lauenburg 2,32.

Heer und Marine.
Königlich preußiſche Armee. Ernennungen, Be

förderungen, Verſetz ungen. Jmaktiven Heere.
Berlin, den 24. Januar 1906.

Ein Patent ihres Dienſtgrades verliehen: den Hauptleuten
und Battr.-Chefs: e Peiker im Feldart.-Regt. 5, 0 von Pohl im
Feldart.Regt. 6, S Krieger im Feldart.-Regt. 22, S Poetter im
Feldart.Regt. 35, 6 Koch im Feldart.-Regt. 56, von Kühl-
wetter im Feldart.-Regt. 58, 8 Gaede, S Reinecke im Feldart.
Regt. 72, s von Groddeck im Feldart.-Regt. 73, 6 Bollmann im
Feldart.Regt. 74, S von Oidman, Oberlt. im Feldart.Regt. 42,
unter Beförderung zum Hauptm., vorläufig ohne Patent, als
Battr.-Chef in das Feldart.-Regt. 75 verſetzt.

Zu Oberlts befördert: die Lts.: S Feuerſtack im Feldart.
Regt. 1, 6 Harke, im Feldart.-Regt. 33, von Polheim im
Feldart.Regt. 44, S Neydecker im Feldart.-Regt. 59, 6 Greiling
im Feldart.Regt. 69, 6 von Consbruch im LehrRegt. der Feld-
art.-Schießſchule, von Hoepfner, Lt. im Feldart.-Regt. 60, in
das 3. GardeFeldart.Regt. verſetzt. S Maertens, Lt. im
Feldart.Regt. 54, vom 1. Februar 1906 ab auf ein Jahr zur
Dienſtleiſtung beim Drag.Regt. 11 kmört. S Böhler, kgl. württb.
Oberlt., bisher Lt. im Feldart.Regt. 36, von dieſer Stellung be
hufs Verwendung im Feldart.Regt. 29 enthoben.

Zu Oberſtlts. befördert: die Majore: 6 Banſi, Lehrer an der
d t wießſchnte, o v. Malachowski, Bats.Kmdr. im Fußart.
Regt.

Ein Patent ihres Dienſtgrades verliehen: den Hauptleuten
und Komp.-Chefs: Schlepps im Fußart.Regt. 2, 8 Schütte im
Fußart. Regt. 7. S Mommer, Lt. im Fußart.Regt. 9, zum
Oberlt. befördert.

s Kaſten, Major und Kmdr. des Pion.Bats. 7, zum Oberſtlt.
befördert. S Schmedding, Major in der 3. Jngen.-Jnſp., unter
Verſetzung in die 2. Jngen.Jnſp. zum Jngen. Offizier vom Platz
in Glogau ernannt. 0 Müller, Hauptmann und Komp.Chef im
Pion.Bat. 20, in die 4. Jngen.-Inſp., S Liebert, Oberlt. im
Pion.Bat. 16, in das Pion.Vat. 20, verſetzt. e Schottler,
Hauptm. in der 4. Jngen.Jnſp., zum Major befördert. 0 Vroeſe,
Oberlt. im Pion.Bat. 19, unter Beförderung zum Hauptmann,
vorläufig ohne Patent, zum Komp.-Chef ernannt.

Verſetzt: die Hauptleute und Komp.-Chefs: 0 Dronke im
Pion.Bat. 16, in die 3. Jngen.Jnſp., S Drolshagen im Pion.
Bat. 10, in das Pion.Bat. 16; die Oberlts.: 6 Looff (Johannes)
im GardePion.Bat., in das Pion.Bat. 10, SDühſe in der 3.
IJngen,-Jnſp., in die 2. Jngen.Inſp., Berger im Pion.Bat. 19,
in die 3. Jngen.Jnſp.

Ein Patent ihres Dienſtgrades verliehen: den Hauptleuten:
5 Seyb, Adjutant der 4. Jng.Jnſp., 0 Lothes, Militärlehrer an

der Vereinigten Art. und Ingen.-Schule, O von Sommerfeld
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und Falkenhahn, Lehrer an der Kriegsſchule in Anklam, o Roſe,
Führer der oſtaſiat. Pion.Komp. der oſtaſiat. BeſatzungsBrig.;
den Hauptleuten und Komp.-Chefs: o Weber im Pion.Bat. 1,
o Eilsberger im Pion.Bat. 5, Knaut im Pion.Bat. 9,

Vellardi im Pion.Bat. 15, 0 Herr im Pion.Bat. 16, Textor
im Pion.Bat. 17, 6 Calſow im Pion.Bat. 21; den Oberlts.:
e Schmid (Otto) in der 1. Jngen.Jnſp., O Suffert, o Rudolph,
o Hehſe in der 25 Jngen.Jnſp., o Hannemann in der 3. Jngen.

Inſp., Roſe in der 4. Jngen.Jnſp., S Heinrici, o Schulz im
Pion.Bat. 1, S Wabnitz im Pion.Bat. 2, o Schäfer im Pion.
Bat. 9, Groſſe im Pion.Bat. 15, o Sodan im Pion.Bat. 18.
o Baars, Leutnant im PionierBat. 17, zum Oberleutnant, vor

läufig ohne Patent, befördert. O Zarnack, Lt. im Pion.Bat. 3,
vom 1. Februar bis 15. September 1906 zur Dienſtleiſtung bei der
Landesaufnahme kmdrt. Deeken, Oberlt. der Reſ. des Pion.
Bats. 16, früher Lt. in dieſem Bat., vom 1. Februar 1906 ab auf
ein Jahr zur Dienſtleiſtung beim TrainBat. 7 kmdrt. während
dieſer Dienſtleiſtung iſt derſelbe hinſichtlich ſeines Dienſtalters als
Oberlt. ohne Patent anzuſehen.

Verſetzt: die Hauptleute: O Roethe, Mitglied der Verſuchs
Abteil. der Verkehrstruppen, als Komp.-Chef in das Telegraphen-
Bat. 2, o Lehmann, Komp.-Chef im Telegr. -Bat. 3, in das
EiſenbahnRegt. 1, S Weber, Komp.Chef im EiſenbahnRegt. 1,
als Mitglied in die VerſuchsAbteil. der Verkehrstruppen. Ein
Patent ihres Dienſtgrades verliehen: 0 Eichmann, Major und
Bats.Kommandeur im Eiſenbahn-Regt. 1, 6 Gonell, Hauptm.
und Komp.-Chef in der Betriebs-Abteil. der EiſenbahnBrig.,
0 Randt, Oberlt. im EiſenbahnRegt. 1, 0 Seidelmann, Oberlt.
im Eiſenbahn Regt. 3.

o Kaehne, charakteriſ. Major beim Stabe des Garde-Train
Bats., zum überzähl. Major befördert. Ewers, Rittm. und
Komp.-Chef im TrainBat. 2, ein auf den 28. Januar 1898 vor
datiertes Patent ſeines Dienſtgrades verliehen. O Mylius, Oberlt.
im Train-Bat. 17, ein Patent ſeines Dienſtgrades verliehen.
o Adam, Lt. im TrainBat. 10, zum Oberlt., vorläufig ohne
Patent, befördert. S Vetter, Oberlt. im Jnf. Regt. 68, komm.
zur Dienſtleiſtung als zweiter Offizier des TrainDepots des
1. Armeekorps, zum zweiten Offizier dieſes Traindepots ernannt.
o Kayſer, Lt. der Reſ. des Pion.-Bats. 16, komm. zur Dienſt-
leiſtung beim TrainBat. 9, in dieſem Bat. als Lt. mit Patent
vom 16. Januar 1902 angeſtellt.

o Weishaupt, Major und Verw.-Dir. der Gewehrfabrik in
Erfurt, ein Patent ſeines Dienſtgrades verliehen. Hoefer,
Hauptm. bei der Art. Depot-Jnſp., zum Major befördert.
Zu überzähligen Majoren befördert: die Hauptleute:
o Mummenhoff, Lehrer an der Kriegsſchule in Kaſſel, Baron
von Vietinhoff gen. Scheel, Lehrer an der Kriegsſchule in Metz,
o Pohlmann, Militärlehrer an der HauptKadettenanſtalt. S Hoff
mann, Hauptm. und Direktions- Mitglied an der vereinigten Art.
und Jng.-Schule, zum Major befördert.

Vom 1. Februar 1906 ab kommandiert: die Hauptleute und
Komp.-Chefs: Graf 6 von Schlieffen am Kadettenhauſe in Bens-
berg, zur Vertretung eines erkrankten Komp. Chefs zum Kadetten-
hauſe in Karlsruhe, von Bülow im Jnf.-Regt. 150, zur Ver-
tretung eines abkommandierten Komp.-Chefs zum Kadettenhauſe
in Bensberg. S von Berg, Oberlt. im Garde-Gren.-Regt. 3, als
Jnſp. Offizier zur Kriegsſchule in Neiße kommandiert.

o. Haack, Rittm. und Vorſitzender der 1. Remontierungs-
kommiſſion, zum überzähligen Major befördert. Herrmann,
Rittm. z. D. und Pferdevormuſterungs-Kommiſſar in Gneſen,
der Charakter als Major verliehen. H Rogge, Hauptm. z. D.
und Pferdevormuſterungs-Kommiſſar in Stendal, in gleicher Eigen
ſchaft nach Halle a. S. verſetzt.

o Piper, Hauptm. und Vorſtand des Feſtungsgefängniſſes
in Neiße, der Charakter als Major verlichen. Biewend, Oberlt.
beim Feſtungsgefängnis in Torgau, unter Beförderung zum
Hauptmann, vorläufig ohne Patent, zum Vorſtand des Feſtungs-
gefängniſſes in Danzig ernannt.

Verſetzt: die Oberlts.: o Leitner beim Feſtungsgefängnis
in Köln, in das Jnf.-Regt. 57, 6 von Jarotzky im Jnf.-Regt. 48,
o Neithart bei der Arbeiter-Abreilung in Ehrenbreiſtein, in das
Jnf.Regt. 64, Lüders im Jnf.-Regt. 55, kommandiert zur
Dienſtleiſt. bei der Arbeiter-Abteil. in Magdeburg, zu dieſer
Arbeiter-Abteil. 6 Ulfert, Lt. im Jnf.-Regt. 66, zur Dienſtleiſt.
bei der Arbeiter- Abteilung in Ehrenbreitſtein kommandiert.

(Fortſetzung folgt.)

Börſen- und Handelsteil.
Tages-Marktberichte.

Berlin, 30. Jan. Berliner Produktenbörſe.) Die
amtlich feſtgeſtellten Preiſe waren am Frühmarkt: Weizen, märk.
173,00 177,00 ab Bahn, Mai 187,75 C Roggen, märk.
162,09 163,00 ab Bahn, Mai 172,75 c. Gerſte, inländ.
Futtergerſte, mittel und gering 145,00-- 153,00 gute 154,00
bis 161,00 AC, ruſſ. und Donau ſchwere 150,00--160,00 leichte
145,00 147,00 amerik. 132,00 136,00 A. ab Bahn und frei
Wagen. Haſer, märk., mecklenburg., pomm., preuß., poſ. und ſchleſ.
fein 170,00 180,00 mittel 160,00--169,00 gering 156,00 bis
159,00 ruſſ. 160,00 162,00 ruſſ. feiner 164,00 168,00
amerik. 160,00 162,00 ab Bahn und frei Wagen. Mais, amerik.
mixed guter 129,00-- 132,00 mittel und abfallender 121,00 bis
128,00 frei Wagen. Erbſen, inländ. u. ausländ. Futterwaare mittel
170,00 174,00 feine und Taubenerbſen 175,00 180,00 ab
Bahn u. frei Wagen.
und 21,30--23,20 A. Weizenkleie 10,30 11,00 Roggenkleie
10,50--11,00 Mittagsbörſe: Weizen, märk. 173,00 176,00
ab Bahn, Mai 187,50 187,25 Juli 188,75 188,25 188,50
Noggen, märk. 162,00 163,00 A. ab Bahn, Mai 172,25 172,75
bis 172,25 Juli 172,25 172,50 172,00 Hafer, Mai 162,50
bis 162,75 Weizenmehl 00 22,75--24,75 A. Roggenmehl 0 und
1 21,30 23,20 Mai 22,00 A. Rüböl, Mai 52,30--52,10 bis
52,20 Okt. 53,80 53,50 53,60 Preiſe um 2 Uhr (nicht
amtlich): Weizen, Mai 187,50 C. (vorige 187,50 AC), Juli 188,75 C.
(188,75 Roggen, Mai 172,25 A. (172,75 AC), Juli 172,00

Hafer, Mai 162,75 (163,25 AC.), Juli 164,25
(164,75 Mais, Mai 129,25 C (129,50 Mehl, Jan. 21,60 C.
(21,65 Mai 22,00 C. (22,05 Juli 22,05 C (22,10
Rüböl loko 50,60 (50,80 C.), Jan. 50,60 (50,80 Mai
52,20 c (52,50 ./6), Okt. 53,60 C. (53,80

Preisberichtſtelle des Deutſchen Landwirtſchaftsrats.
Berlin, 30. Januar 1906.

a) Für inländiſches Getreide iſt an den wichtigſten Markt- und Börſen
plätzen des Jnlandes in Mark pro Tonne gezahlt worden

Stadt Weizen Roggen Gerſte HaferDanzig 172 174 154--155 145 148 150 152
Stettin 162 175 158 150- 160 150-- 160
Poſen 178 158 154 154Breslau 174 158 160* 145 154Berlin 178 166x 7 167Dresden 164 180 160 167 160 167* 156 1
Hamburg 181 173 rHannover 175 178 164 168 7 165 185
Münſter 180 167 7 155Neuß 167-- 177 151 161 7 147 152Frankfurt a. M. 186-- 187x 172--173x 175 180 165 72

Mannheim 191 175 7 166Stuttgart 188 198 173 177x 180 185 168 77
Allenſtein 165--170 148-155 149-150 144-14
Tilſit 164--170 144 150 140-- 150 142 148Znin 182 186 150--154 154 158 152 156
Se 168 170 153 155 139--146 143 145
Strehlen

Glogau 171 173 154156Neumünſter i. H.

Nendsbu 180--185 168 1723 165-- 170
Minden 176 168 145 167Dortmund 177 163 143 167Cleve 177 180 159 1623 155 160Aalen i. W. I 146- 157 172--180 160 170Riedlingen a 166 172 152-- 160Giengen 184 152--156 176 182 156 158Schwerin i. Mecklb. 165 170 155 160 7 155 160

Braugerſte.
Gerſte: Dresden 142-—150. Kernen: Aalen 190--196, Giengen

182 184. Raps Breslau 238 C.d) Tägliche Börſennotierungen des Auslandes
auf Grund heutiger eigener Depeſchen in Mark per Tonne aus

ſchließlich Fracht, Zoll, Speſen und Qualitätsunterſchiede
am 30. Januar voriger Kurs

Newyork Weizen loko 92 Cts. 141,70 92 Cts. c. 141,70
Chicago Mais43, Cts. 130,55 847 Cts. 130,70
Liverpool März 6ſh. 10 d. 155,60 6 ſh. 11 d. 157,25
Paris Jan. 24,10 Fes. 196,30 24,15 Fes. 194,70
Budapeſt April 17,14 Kr. 145,95 17,08 Kr. 145,65
Odeſſa loko 99x Kop. 128,80 98 Kop. 126,90
Riga loko 102x Kop. 132,70 103 Kop. 133,35
Buenos Aires* Weizen loko ct.pap. 630 cetvs. pap. 121,05
Odeſſa Roggen loko 87x Kop. 113,30 87x Kop. 113,30
Riga loko 98 Kop. 126,90 98 Kop. 126,90
Riga loko 87 Kop. 112,65 88 Kop 113,95Odeſſa Futtergerſte loko 771 Kop. 100,35 77x Kop. 100,35
Riga loko 76 Kop. 998,40 76 Kop. 98,40NewYork Mais Mai 50 Cts. 82,75 50 Cts. 382,95
Buenos Aires* loko ct. pap. 500 ctvs. pap. 89,00

bofr. Buenos Aires.
Fracht von NewYork nach Hamburg 14,90, nach Rotterdam 11,55
Fracht von NewYork nach Bremen 11,00 A.
Fracht von Odeſſa nach Hamburg 8,75 AC, nach Rotterdam 8,25 C.
Fracht von Nikolajewsk nach Hamburg 8,75 nach Rotterdam 8,25
Roggen Fracht von Riga nach Stettin 6 nach Rotterdam 5,
Fracht von Argentinien nach St. Vincent 15,10 nach direkten

Häfen 11,25 C.
Die Frachten verſtehen ſich per 1000 kg.

e Tägliche ausländ. Offerten in Mark per Tonne einſchließlich
FrachtZollSpeſen.

Hamburg, 30. Januar. Weizen: Kanſas II loko 1843Donau. 78,79 kg loko 179 183 La Plata 79 Kg franz. Barletta
loko 186 79/80 kg Roſario Santa Fé ſchwimmend 187
Roggen: Ruſſ. 9125 Pud Nikolajewsk ſchwimmend 165 A.
Hafer: Amerik. Clipped U 40 lbs. loko 1521 AC, 3häfig 38 lbs. bis
25. Januar 1524 Nordruſſ 50/51 kg 14tägig 1558
Futtergerſte: Südruſſ. 60/61 kg ſchwimmend 1325 Febr. März
131 (124x) c. bez. Amerik. 46 lbs. ſchwimmend 125
M ais: Mixed ſchwimmende Dampfer 113 113h C loko 1141 A. bez.
La Plata April/ Mai (128) Mai Juni (126)

Rotterdam, 30. Januar. Weizen: Bahia -Blanca ruſſ.
80 kg Februar März 177 (197) Barletta 80 kg Februar März
177 (197) c. Ulka 929 Pud prompt 184 925 Pud prompt
186 980 Pud prompt 188 A. Rumän. 77/78 kg 30/0 blaufrei
prompt 172 180 78/79 kg 290 blaufrei prompt 177 183
Roggen: Südruſſ. 915 Pud prompt 171 Bulgar.-Rumän.
72/73 kg prompt 167 75/76 kg prompt 172 A. Futter-
gerſte: Südruſſ. 60/61 kg Februar März 134 (127) Donau
60/61 kg Februar März 1334 (126) Amerik. 46 lbs. Februar März
127 (120) Hafer: Nordruſſ. 47/48 kg prompt 156--168
Amerik. II white Elipped 38 lbs. Februar 151 (163) AC, 40 lbs.
Februar 153 (165) Rumän. prompt 152 168 A. Mais:
Mixed Februar März 114 (128) April (127) A. La Plata rye
terms April Mai (129) Mai Juni (128)

Den in Klammern beigefügten Preiſen ſind die am 1. März 1906
in Kraft tretenden neuen Vertragszölle (auch für amerikaniſche und

argentiniſche Provenienzen) zugrunde gelegt.

Weizenmehl 00 22,75 24,75 Roggenmehl

Halle a. S., 31. Jan. Bericht über Heu, Stroh ze., mit
geteilt von Otto Weſtphal. Sämtliche Preiſe gelten für 50 kg, und
zwar bei Partien frei Bahn hier, bei einzelnen Fuhren frei Hof bier.

Roggen-Langſtroh (Handdruſch): bei Partien 2,75
in einzelnen Fuhren 3,00

Maſchinenſtroh für Papierfabriken bei Partien: Roggenſtroh
2,30 Weizenſtroh 2,20 A. zu Streuzwecken in einzelnen Fuhren:
Roggenſtroh 2,50 Weizenſtroh 2,50 Breitdruſch ohne Angebot.

Wieſenheu hieſiges oder Thüringer beſte Sorten bei Partien
3,25 AC., in einzelnen Fuhren: 3,50 minderwertige Sorten
bei Partien 2,75 AC, in einzelnen Fuhren: 3,00 A.

Kleeheu erſter Schnitt, beſte Sorten bei Partien: 3,25
in einzelnen Fuhren: 3,50 minderwertige Sorten ohne Angebot.

Torfſtreu in 200 Ztr.-Ladungen: frei Bahn hier 1,30 in
einzelnen Ballen: vom Lager hier 1,80

Häckſel, geſund und trocken, bei Partien frei Bahn hier 3,00
im einzelnen vom Lager hier 3,50

Magdeburg, 30. Jan. Getreide und Futtermittel.
(Amtliche Notierungen.) Die Notierungen verſtehen ſich für 1000 kg
netto ab Station und frei Magdeburg. Weizen matter, engliſcher
gut 169 172 mittel 160 167 gering 152 158 AC.,
do. Sommer- gut 170--175 mittel do. Kolben
Sommer- gut 175 180 do. Rauh gut 164-169 AC, do. aus
ländiſcher gut 188--192 Roggen ruhiger, inländ. gut 166 bis
170 AC, mittel 157-- 164 ausländiſcher gut 172 175 Gerſte
matter, hieſige Chevalier- gut 170--182 mittel 160--169
feinſte Qual. über Notiz, Landgerſte gut 158 168 ausländ. Futtergerſte

gut 132--142 Hafer ruhig, inländ. gut 166-172 mittel
155--163 ausländ. gut 156--170. M a i s unverändert, runder gut
133 135 amerikaniſcher bunter gut 127 129 Erbſen
matter, hieſige Viktoria gut 190--205 mittel 170--185
do. grüne Folger gut 210--220 AC, mittel 190 200

Leipzig, 30. Jan. Produktenmarkt. (GBericht von
Neumann u. Leopold, Leipzig.) Weizen, ſtill, per 1000 kg netto
inländiſcher 166--175 bz. Bf., ausländiſcher 191-204 bz. Bf.
Roggen, ſtill, per 1000 kg netto inländiſcher 165 bis
169 bz. Bf., ausländiſcher 180 182 Bf. Gerſte, per 1000 kg
netto, Braugerſte hieſige 165-- 179 bz. Bf., Mahl- und Futterware
142 160 bz. Bf. Hafer, ruhig, per 1000 kg netto inländiſcher 160
bis 172 bz. Bf., aus ländiſcher 164—- 180 bz. Bf. Mais per 1000 kg
netto amerikaniſcher 138 145 bz. Bf., runder 138--145 bz. Bf.,
Cinquantin 155 178 bz. Bf. Oelſaat per 1000 kg netto,
Raps nom. Rapskuchen per 100 kg netto 12,00 12,50 bz. Bf.
Rüböl, ruhig, rohes per 100 kg netto frei Haus hier ohne
Faß 50,00 bz. Außeramtlich: Malz per 100 kg netto beſtes
ab Fabrik 28-—29, geringeres ab Fabrik 27—-28, Wicken per 1000 kg
netto loco Erbſen per 1000 kg netto loco große 160
bis 175, do. kleine 160 175, do. Futter 150 160. Bohnen per
1000 kg netto loco 250--260. Kleeſaat per 100 Kg netto rot
nach Qualität 100--140, do. weiß nach Qualität 70-120, do. gelb
nach Qualität 40--50, ſchwediſche nach Qualität 100 150. Die Mühlen
und Mehlhändler von Leipzig und Umgegend notieren Weizenmehl
Nr. 00 25,00 do. Nr. O 23,00--24,00 do. Nr. I 18,00--19,00
Mark, do. Nr. II 17,00 17,50 Roggenmehl Nr. 0 u. I 24,50
do. Nr. II 16,00--16,50 mit Zollklauſel, Weizenſchalen 10,50 bis
10,75 Roggenkleie 11,00--11,50 per 100 Kg exkl. Sack.

Waren- und Produktenberichte
Getreide.

Hamburg, 350. Januar. Weizen ruhig, Mecklenburger und Oſt
holſteiner 176 180. Roggen ruhig, Mecklenburger und Altmärker
165--170, ruſſiſcher cif. 9 Pud 10/15. Januar 132,00. Gerſte ruhig,
ſüdruſſiſcher cif, Januar 113,00. Hafer feſt, Holſteiner und Mecklen
burger 168--172. Mais matt, Americ. mixed cif. per Januar 107,00.
La Plata cif. Januar- Februar 110,00.

Peſt 30. Januar. Weizer ruhig, per April 17,10 Gd., 17,12
158 170 152--158 146 154 143-- 150 Br., per Oktober 16,86 Gd., 16,88 Br. Roggen per April 12,96 Gd.,

13,98 Br. Hafer per April 15,04 Gd., 15,06 Br. Mais per Mai 13,96155 151
170--175 160--168 155--165 155-- 165 Gd., 138,98 Br.

Paris, 30. Januar. (Anfang). Weizen wut Januar 24,05,
per Februar 24,10, per März April 24,10, per März Juni 24,265.
Roggen ruhig, per Januar 15,75, per MärzJuni 16,00.

Paris, 30. Januar. (Schluß). Weizen ruhig, per Januar 23,95,
per Februar 24,15, per März-April 24,10, per März Juni 24,20.
Roggen ruhig, per Januar 15,75, per März-Juni 16,00.

London, 30. Januar. An der Küſte Weizenladung keine.
vaf z werven, 30, Januar. Weizen ſtetig, Mais ſtetig, Gerſte feſt,

afer feſt.
New-York, 30. Januar.

loko 928 per Januar per Mai 90 per Juli 891,87 Mais per Mai 508 ver Juli 505/ per September
Mehl 3,25. Getreidefracht nach Liverpool 2.

Chieago, 30. Januar. (Telegr.) Weizen per Mai 85 per Juli
837/6. Mais per Mai 448/

Raps.
Peſt, 30. Januar. Raps per Auguſt 27,70 Gd., 27,90 Br.

Zucker.
Hamburg, 30. Januar. (Anfangsbericht). Rüben Rohzucker

1. Produkt Baſis 8800 Rendement neue Uſance, frei an Bord Ham
burg per Januar 16,20, per März 16,45, per Mai 16,80, per Auguſt
17,15, per Oktober 17,40, per Dezember 17,50. Tendenz Ruhig.

Hamburg, 30. Januar. (Schlußbericht). Rüben Rohzucker
1. Produkt Baſis 8800 Rendement neue Uſance, frei an Bord Ham-
burg per Januar 16,20, per März 16,40, per Mai 16,70, per Auguſt
17,20, per Oktober 17,35, per Dezember 17,45. Tendenz: Matt.

London, 30. Januar. 960 Java-Zucker loko ruhig, 9 ſh. 3 d.
Verk., Rüben Rohzucker loko ruhig, 8 ſh. d. Wert.

Kaffee.
Hamburg, 30. Januar, vorm. Kaffee-TerminNotierungen. Nur

für Good average Santos März 38 G., Mai 39 G.
September 40 G., Dezember 40 G. Tendenz: Stetig.

Hamburg, 30. Januar, nachm. Kaffee-TerminNotierungen. Nur
für Good average Santos März 38 G., Mai 39 G., September
40 G., Dezember 40 G. Tendenz: Ruhig.

Havre, 30. Januar. Kaffee. Good average Santos März 47,50,
Mai 47,75, September 48,50, Dezember 49,00. Tendenz Ruhig.
o Amſterdam, 30. Januar. Java-Kaffee, good ordinary beh.,
oko 31.

Rio de Janeiro, 29. Januar. Kaffee. Zufuhren 2000 Sack in
Rio, 12 000 Sack in Santos.

Petroleum.
Hamburg, 30. Januar. Petroleum

loko 7,10 Br.
Antwerpen, 30. Januar. Petroleum. Raffiniertes Type weiß loko

19 bez., Br., do. per Januar 191 Br., do. per Februar 19 Br.,
do. per MärzApril 20 Br. Ruhig.

New Hort, 30. Januar. (Telegramm.) Petroleum Standard
white in New ork 7,60, do. in Philadelphia 7,55, do. in Refined
Caſes 10,30, do. Credit Balances at Oil City 158.

Spiritus.
Hamburg, 30. Januar. Spiritus ruhig, Januar 182 G.,

Januar- Februar 18 G., Februar-März 1724 G.
Paris, 30. Januar. (Anſangsbericht). Spiritus ruhig, Januar

39,00, Februar 39,25, März-April 39,25, Mai- Auguſt 39,50.
Paris, 30. Januar. (Schlußbericht.) Spiritus behauptet, Januar

39,25, Februar 39,50, März-April 39,50, Mai- Auguſt 39,75.
Hülſenfrüchte.

Magdeburg, 30. Januar. Erbſen, gelbe zum Kochen 18,00 bis
22,00 Mk., Speiſebohnen (weiße) 28,00--41,00 Mk., Linſen 30,00 bis
65,00 Mk., alles für 100 kg.

Oelſaaten. Oele. Fettwaren.
Köln, 30. Januar. Rüböl loko 56,00, Mai 56,50.
Hamburg, 30. Januar. Rübbl ruhig, loko verzollt 53,00.
Amſterdam, 30 Januar. Leinöl ſehr feſt, loco Febr. 22

MärzMai 23 Juni- Auguſt 24, Sept. Dez. 24,
Paris, 30. Januar. (Schluß. Rüböl ruhig, Jan. 60,25,

Februar 59,75, März-April 60,00, Mai-Aug. 60,75.
NewYort, 30. Januar. (Telegramm.) Schmalz Weſternſteam

7,95, do. Rohe und Brothers 7,95.
Kartoffeln. Stärke. Kartoffelmehl.

Berlin, 30. Januar. Kartofſelſtärke 19,00 Mk., Kartoffelmehl
19,00 Mk., feuchte Stärke 10,00 Mk.

Hamburg, 29. Jan. Kartoffelſtärke 19--19 Mk., Lieferung
Febr.Mai 185 19 Mk., Kartoffelmehl, prompt 19--19 Mk.,
Lieferung Febr.Mai 19— 19 Mk., Superior-Stärke 19 19 Mk.,
Superior-Mehl 1920 Mk. per 100 Kilogramm.

Magdeburg, 30. Januar. Eßkartoſfeln 5,00-—6,00 Mk. für
100 Kilogramm.

Fleiſch. Butter. Eier.Magdeburg, 30. Januar. Rindfleiſch im Großhandel 0,97 bis
1,08 Mk., von der Keule 1,60 1,80 Mk., Bauchfleiſch 1,40-—1,50 Mk.,
Schweinefleiſch 1,60-—1,80 Mk., Kalbfleiſch 1,40-—1,60 Mk., Hammel
fleiſch 1,40 1,60 Mk., Speck, geräuch. 1,60 1,80 Mk., Eßbutter 2,40
bis 2,80 Mk., alles ſür 1 kg, Eier, ſür 60 Stück 4,80--5,60 Mk.

Stroh. Heu.
Magdeburg, 30. Januar. Richtſtroh 4,00-—5,00 Mk., Krummi

ſtroh 38,00-—3,60 Mk., Heu 6,00--7,00 Mk. für 100 Kg-
Baumwolle und Wolle.

Bremen, 30 Januar. Baumwolle. Stetig.
loco 58 Pfg.

Antwerpen, 30. Januar. Wolle. LaPlataZug Type B. März
5,32 Käufer, Auguſt 5,25 bez Behauptet.

Liverpool, 30. Jan. (SchlußVericht.) Baum wolle. Um-
ſatz 12 000 Ballen, davon für Spekulation und Export 1000 Ballen.
Tendenz: Stetig.

Amerikan. good ordinary Lieferungen Unregelmäßig.

(Telegramm.) Roter Winter Weizen
per Sept.
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luſtlos, Standard white

Upland middling

Per Januar 5,87, Per MaiJuni 5,97,„Jan.-Febr. 5,87, zZJuni-Juli 5,99,Febr.-März 5,87, „zJuli- Auguſt 6,00,
März- April 5,91, „Aug.-Sept. 5,93,„ApvrilMai 5,94, Sept. Oft. 5,72.

Metalle.
Amſterdam 30. Januar. Bancazinn behauptet, loco 100
London 30 Jan. Silber 302/16 Lſtrl., ChiliKupfer 78 Lſtrl.,

per 3 Monate 77/ Lſtrl., Blei, ſpan. 16 Lſirl., engl. 16 Lſtrl.,
Zinn 165 Lſtrl., Zink 27 Lſtrl.

Glasgow, 30. Januar. (Schlußbericht.) Roheiſen. Scotch
warrants sh. d. Warrants Middlesborough III 52 eh. 6 d.

Rio de Janeiro, 29. Januar. Wechſel auf London 172/.

J „JJ- JFilialgeſchäftsſtellen der Halleſchen Zeitung,
Landeszeitung für die Provinz Sachſen.

Annahmeſtellen für Abonnements und Jnſerate:
Alsleben a. Saale und Umgegend: Rudolf Höfer, Buch und

Papierhandlung.

Ammendorf: Guſtav Schurig, Kaufmann, Bahnhofſtraße.
Cönnern a. Saale: F. Hilgenfeldt, Buch u. Papierhandlung,

Am Markt 2.
Gröbers: Reinhold Oſte, Gaſtwirt.
Löbejün: Johannes Hanſi, Buchbinderei u. Papierhandlung

Am Markt.
Merſeburg Karl Brendel, Kaufmann, Gotthardſtraße 45.
Wettin Buchdruckerei Franz Heppe, Am Markt.

S

Verantwortlich: Für Politik und Feuilleton: Dr. Walther Gebensleben;
für Provinz, Allgemeines, Börſen und Handelsteil: Max Ebeling für Lokales:
Hermann Behle, ſämtlich in Halle a. S. Alle die Redaktion betreffenden Zuſchriften
ſind nicht perſönlich, ſondern lediglich „An die Redaktion der Halleſchen
Zeitung in Halle a. S.“ zu adreſſieren. Für unverlangt eingehende Manuſkripte
und Beiträge übernimmt die Redaktion keinerlei Verpflichtungen. Sendungen, welche
eventuell zurückgeſandt werden ſollen, muß daß Porto beigefügt ſein. Zür die

Inſerate verantwortlich Paul Kerſten, Halle a. S, Telephon 166.
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Holsten
lsendeck Co.
Kieler Schloßbr.
Klosterbr. Rud.

König Akt.
Kunterstein

r

8

10
4

10
5

115,40b6
146,0056

194 2566
102,006
168.00b6
113,90b
89,506
67.,00bB

129,006
85.906
93,00b6

126, )0b6
150.,00b6
118,006
2509,00b6

236.,50b6

208.7506
283,90b
162.00b(
227 50b6
251 76566

113.,00b6

126,7566
163.25bB

91,006
126,00B
326,006
337,0066
137,50b6

88,506
169,006

96.,500

155,006
197,206
106,7566
136,00b6
192,256

78,10b6
70 00B
98,006

170.,90bB

140 256
149 006

76.756

Bismarckhütte

Bliesenbach Bw.
do. abg. V.-A.

Blumwe. Msch.-Fb.
Boch. Bergw. V.-A.
Both. Gußstahl

Boden. 6. Kurfrst.
Böhler 4 Co.
Bösperde Walzw.

Braunk., u. Brik. l.
Braunschw. Kohl.

do. Pr.-Akt.
do. JuteBredow. Zuckerf.

Breitenburg Cm.
Bremer 645
Bremer Wollkm.
Bresl.Kleinb. Frr. j. l.
Bresl. Oel-fabr.

do. Sprit-fabr.
do- WVgf. Linke

z Brüxer Kohlen
Buderus Eisen
Butzke Uetall

Calmrg. Asbest

Caroline b. Offlb.
Carton. loschw.
do. 1601-2600
Cassel Federsthl.
Charltth, Wasserw.
Charlottenhütte

Chem. Fb, Buchau
Ch. Fb. Griesheim
Chem. Fhr. Grün

do. von Heyden
Ch. Fb. Höningen
Chem. Fr. NMüch.
Chem. Oranienb.

Chem. F. Weiler
Chem. Fb. Albert
Chem. Fabr. Byk
Chemn. Wkz. Zim.
lity Bauges.
Concordia Brab.
Concord. Sp. u. W.
Consolidation
Cont Electr. Nrb
Cont. Wasserwrk.
Cottbuser Masch.

Cröllwitrer Pap.
Dunt. Oel-St.-p. 5
Delmenh. Linol.
Dessauer Gas

Deutsch. Asph.-6.

Dtsch. Atf. Teleg.
Dtsch. Jut. j. Meis.
Deutsche Kabelvw.

Dtsch. Linol. Rixd.
Disch. Lux. Bw. V.
D.-Oestr. Bergwk.
Dtsch

do.

Spiegelglas
Steing. Hubbe

Steinzeug s
Tonröhr.

Vebers. El. 6.
Waffenfdr.

Wagg. L. A.
d. Wasserwrk.

Dinnendahl Msch.
Donnersmarckh.

Döring Lehm.
Dortm. Union l C.

do. l.Dresden. Bauges.
Dresdener Gard.
Düsseld. Drahtind.

da. do. V
do.

do. kisen
do. Masch.
Dux. Rohlen-V.

do. Porzellan
Dynamit-Trust

Gasgiühl. 2
Speisew.- G.

Waggop 17

14
0

256,50b6
135,0066

22),00d6
247,500
2665,00b6

216,006
58.106

132,506
96,00B

239,756B
1220b
74,40B

253 75hb
292,00b

136.00b6
102.9066

113,750
340,10b6
308,600

167,256
219.00b6
936,5060

70,00b
164,906
259,500
176,00b6
166,756
172,5006

732,60
190,30b
179,0026
347,756

80,650b
120,706
123,800

313,75b
208,506
410 756

73.,70b
134,7566

111,6506
253 506

54,006
251,50b
198,0066

146.00b6
132.3066
180,50b6
128,75b
208,00b
263.,00b6
181.,7560

332,006
191,506
261,90b
101,6506
249,756
166.7566
171,2566
305 20b
2 160,2506

108,006
74,00d6

255,00b6
162,3066

93.1066
106,6066
166,006
196 006

62,006
83,25b6

294 10b6
128,50d6
120,60b
182,756
135,600
176,60b6

vdö oder fatt

ähr. 1,70, 1 Kr. 0,85. 7 H. s dd. 12.
l. 340. J Peso: 4. 1 Pol4,20. 1 Lstr]. 20,

1 n
u

Hotfmann Stärke
Hofmann Wggfb.
Hörd. Bgw. neue

do. Pr. A. Lit A.
Nesch. Ejs. u. Stahl
Höxter Cement
Hotel-Betr.-Ges.
Hotel Disch
Howalätwerke
Hüsten. Gewksch.
Hüättenh. Spinn.

Humboldt Masch.
Ilse Berghbau
Intrn. Baug. St. -p.
Jeserich. Asphit. 0
do. Vorz. Akt. 0

Kahla Porzelj. 35
Kali Aschersl.

Kapler Maschfb.
Kattowitz. Brab.
Keuls kisenh.
Keyling à Fhom.
Kirchner 4 Co.
Klauser Sp. abg
Köhlmann Stärke

Kollm. 8 Jourdan
Köln. Bergw.- V.

do. Gas u. Eſekt.
öln. Nüs.

o. do. Pr.-4. 17
Königin Mar. abg. 9
do. o. V. I.

Königsb. Walzm. 0
Köniosborn Brab. 7
Königszelt Porr 12
Körbisdorf Zuch. 9*
Gebr Körting 8
Kostheim Ceſſul. 12
Kronpra. Mef.-l. 25
Gebr. Krüger 4 Co. 9
Kruschwitz Zucker 20

Kunz Treibr. 8
Kurfürstend Ges.,
Küpperbusch S.
Kytfhäuserhutte

Lahmeyer Elekt.

lapp. Tiefbohrg.
auchhamm. cy.

Laurahütte

Lt. Eyck Straß.
Leipziger Gummi
Leopold Grube

leopoldshal 3
do. 5 Pr. Akt.

leykam. Josefst.

Lingel Schuhw. 5
l löwe 4C0. A.- h.
lothrng. Cement

do. kisen
do. Eis. St.-Pr

Louise Tiefbau

do. do. Pr.
luckau 4 Fteffen

läbecker NMasch.

lügebg. Wachsb.
Malmedie. Msch. 7
Mörk. Maschin. 0
do. Westt. Bergw.
Magdeburg. Gas 7

do. Baubank
do. Gergw.

Hagdeb. Mühlen
Marie cs. Bergw.
Marienh. Kotren.
Msch.-Fb. Breuer

do. do. Buckau
do. do. Kappel 1-
do. Arm. Strube

Massener Bergw.

20
8

19

20

Mech. WVh. linden.

do. do. Sorau
de. do. Littau

5

4

339.,0006
205,00b
328,50b6
160,000
197 90b
245,25b

85,90b
288,5906

98,756
109,0006
135,1066

96.596
129,50b6
370,9066
231.006

85,10d6
109,006
475,000
178,4006
106.20b

216,5066
132.40b
2 136,756

257,00
100.,00b0

320,006
259. 256
422,506

121,00b
124,50b
158.9 b
266,75b
342,25b
71.506
71.806
92,25B
169,25b0

2 264,00b6
2 127.75b
132,25 6
237.90b
405,006
152,80b
229,106
133 006
286,9006
207.756
311,00p
139.00b6

283.00b
183.0566

248 00hB
106,60b0
149,6506

492 109,756
81 Ob

120 256

139,00B
45,80b60

90,7596
40,60b
115,00b
141,256
296,90b6

2 119 50
119.90B

99 50hB
283.,0095
137,256

94.10b

103.50 6

116,2560
109,25b
133.090B

145,40b
249.00b6

103.506
137,60b
147,756
233,906
188 2560

Fächs. Kammg.
do. Thür Brnk

do. Webstuhl-f
aline Salzung.

Sangerh. Masch.

arotti
Saxonia Cem.-f.
Schätt. Walck.
Schalker Gruben

Schedow. Kmmg. 9

Wenn Chem. F.

o. V.-A. 41
Schimisch. Prtl.-c. 11
Schimmel Masch.

minelHestsch. Cell.
Schles. Gas

lit. 6do. jSchles. Kohlen

do.
Schlossf. Schule

Schneider A.-6.
Schomb. 4 Söhne
Schöneb. Frd, Frr.
Schönhaus. Allee
Schoening Wrkz,

do. u. Kramsta 5,3 u
por. ken 13 25

m
2

2
14

73,003
1120 Riß

251

10

32 9060

750

6,
124.509

179.0060

135,50

2

c 2
10

Schönwald. Porz. 12
Schrifig. Huck
Schub. 8 Salzer
Schuckert Elekt.
Schulz-Knaudt

Schwelm. kisenw.
Seebeck. Schiffw.

Segal! A.-0.
Sentker Vorz.-A.
Siegen Sol. Guh
Siemens Glasind.
Slemens Halske
Siemens ElI. Betr.

Simonius Cell.
Sitzend. Porz.
Spinner Renner
Stadtberg. Hütte

tahl Nölke
Stark. Hoffm. abg.
Staßfurt. Ch. F.
Steaua Romanga

Stett. Bred. Cem.
Cham. bidier 18do.

do. Elekt.- M.
do. Vulcan
Stohwass. lit. B.
Stoewer Nähm.

Stollwerck V.-A.
Stöhr Kammgarn
Stolb. Zink-Akt.
Sturm falzriegel
Südd. Immobil.
Fudenburg. Masch.
Tafelglas fürth
Tecklenborg

Teleph. Berliner
Teltow- Kanal

Trr. Berl.-Halens.
Nieder-Schönh.
N. Bot. Garten

Berl. Mordost
do. Südwest

do. Wiſzieben
Teutona Misbg.
Thale kisenh.-St.-p

do. do. V. A
Thiederhall

Thür Salinen

do. Nad. u. Stahlv,
Tillmann Wellbl.
Tittels Kunsttöpf.
kittel 8 Krüger
Jrachenbg Luck.
Triptis Porzellan
Tuchtfab. Aachen

Union Bau-bes.
do. Chem. Fab

Unt. d. Lind. Bauv

10
0

0

4

8

8

7

6
14

1 0

2

6

f5

10
10
0
8

10 171
9 207

250

1060

127,5066

275.50b
166.25b

167,50b

201.000

3 105,40660
5 116.00

m6 143,0000
2 63.506

.(10 171.750

0 103,5 da
8 118,5000
2 1126,500

82 117.25b6
10 202,0060

6 100.5060
7 137.0060

.11 181,90h
17

Pr. Boder. Pf. I. 181329,50b
128,906
148,8000

102256
9350B
91,40b
90,900

krkurter Stadt -An.

Ssener Stadt-Anl.
frankf. St.-Anl. 01
fraiburg i. z. 1903

e 203.00b
75,00b6

284 00b6
291,506

111,256
100,60b6
100,60b6
102,00b6

Leipzig. Riebeck
Lindbr. Unna
Lindener
Löwenbdr. VDortm.

102,00B
98,596
99,400
98,400

18
6

9

12

Schiftahrts-Aktien.
Argo. Dampfsch. 85,756
D.-Austr. Dampfsch.

Varzin Papierf.
Ventzki Maschfb.
Ver. Berl. Frkf. Gm.

do. Ch. W. Charl.

161.,25hb

152,756
109 30b6
342 0056

76,500
187,0066
118,00b6

do. 1890
do. 1891do. 1894

965, 20 G

101,80B
194,606

Fckert Masch.-Fb.
Egestorff. Saline
kilenvurger Kattun

Mechern. Bergw.

Meggener Walzw.
Menden Schwrt.

Südd. kisenbahn
Thiederhall. Gew.

Thiele-Winckler 2

3

41

24 492 2

ürstenwaſd. St.-A.
örlitzer St.- Anleihe

o. do.Halleacheſt.Inieſts

o do.
Hamm j. V. 1903
Hannov. St. An 95
Hildesheim. St.-Anl.
Kaisersl. St.-Anl.
Karlsr. St. A. 86/89

Kieler St.-Anl.
Kölner Stadt-Anl.

do.

Königsb. St. An 99
Leer j. 0
lichtend. Cem. 00 4
Ldwgsh. St. A. 1900

o. do.
Magdeburger 02

do. 91 uncv. 10
annheimer 1901

Nölh.-Rhr. St.-An.
Münchener St.-Anl.

do. 1900/01
Mänsterer 1897
Närnd. St. A. 99701

o.
Peiner St.-An.

irmasens
Posener St.-An].
Potsdamer St.-A.
Rostocker St. -Anj.

Schöneh Gem.-Anl.
chweriner St.-Anl.

SpanAauer St.-Anl.

o. do.Stargarder St.-Anl.
Stetfiner St.-Anl.

1900 4

1902

1896/98

98.50B

98300

101200
98,256

100,406

103,506
91,750
98,70b
99,00b

102,0066
101,696

98,256
101,75B

99,706
103,006
100,906

99008

103,306B

10: 320 I

98,59b0

101,20hB
97,80b
98.20B
98,306
98,906
98,306

102,306
98,206

9825B
Ieltower Kreis
Thorn 01 ucv. 11
Weimarsche St.-Anl.
Wiesbad. Stadt-Anl.

4 1105,00B
4 1163,256
392 98,506
392 981600

Preubische Pfandbriefe. J
Berliner Pfandbriefe

do. do.

da. (eo,landsch. cent

o. do.
do. (o.

Kur- und Neumeörr,

0. ado. Comm.-Ostpreussische ß

do.

do.
Pommersche

do.

x

t. d.
do.

Sächsische

do.

do.

Schles. alt.
do.

do.
Schles.

do

do.

Holst. L. C.
d

0.
Westf. Land

do. do.
Westpr. rit. l.

u do.
do. n.
do. l

te 32
312 99,106

i.

5 126,006
492 116,006
4 107,006
392 101,806
4 1101,40660
322 98,50b6
3 87,4006

99,406
87,8006

4

3

3

4
100,706

4 105,600
392 99.,10b

86.,90b
99,00B
87,60b

4 103,106
392 98,806
4 103,006

37.40B
98,806

103,50b0

do. amort., 98

o conv.do. 1905
Russ. c. A. 1880
do. Goldrente
do. Goldanl. 89
do. do. 1894
do. do. 1894
do. do. 1896
do. cs. E. B. A. I. II.

do. 1902
do. 1905
do. Staatsrente
do. Nicoläj-B.
do. Präm.-A. 64

do. do. 66
do. bBoden-Credit
do. cony. Ohbl.

Sao Paulo 6. A.
Schwed. St.-A. 86

do. do. 88
Serb. amort. A. 95
Spanische Schuld kl.

Türk. Adm.-Anl.
Bagdad- A.

Cons. A. 1890
do. privileg.
unjficierte 03

1905
400 Fr.-l.

Ungar, Goldrente
do. Kronenrente
do. Staatsrente
do. Gold-A. (E.-T.)
do. Lose

Barletta-lose
Bukarest. Anl. 84

do 88do. 95
do. 98Budapester St.-Anl.

B.An. St. A. 10001.

do. 100 3
do. 20 l.do. Pes.

lissab. Stadt-Anl.

do. 400 N.
Mailänd. 45 Lire-l.

do. 10 lire-l.
Moskauer St.-Anl.
Stockholmer Stadt- A.

do. do.Venet. 30 lire- l.
Wiener Comm.-

do. lnvest.- A.
do. Stadt-Anl. 98

Budap. Haupt-Spark.
Bulgar. Nat.-Pfdbr.
Dän. Inselst. Kass
fin. Hyp. V. Pf. 02
Holl. Komm. l.
ltalien. Hyp. -Oblig.
ltal. Mat.-B.-Pf. gtfr.

Jütl. Cr. V.-Ob. V.
do. do.

Kopenhag. Cr.-Ver.

Nord. Pf. Wib. II.
Oest. Kred. l. 58
Pest. C.-B. II u. III.

do. C.-Obl. S. II.
do. Vaterl. Spark.

Poln. Pfdb.
Portug. Tabak-Mon.
Raab-Grazer Lose

do.

er

ng. Temes Bega

do. Bodener. Pfb.
do. Bodener. Pfd.
do. Bod.-Reg. Pf.
do. Hyp. B. Pf. 97
do. C. Hyp.-Spark.
do. do. l. u.

n a a l o

do. Grundentlg.-0

Kopenh. Stadt-Anl.

Stockn. Pfäbr. 94

9120b
9160b0
9130b6

83,20b
9275b

7360b

77.00b
84,80b

105.00b
73,60B
98,10b6
99.4006

C

805000

376.00hB

97,25b6
20,70bB
99,106
99,0066
97,40b6

r.

9600 )00

95 50b
96,00b

102,756

100906
es

39'60b

104 50B
100,4060

a
u

r
100,70b6

10290b

l r

S

S

h

Galiz. Carl

Llemb.-Crern. gtf.

Hamb. -Am. Pakett.
Hansa-Dampfsch.
Kopenh. Dampfsch.
Norddeutsch. Lloyd

Neue Steft. Dampf.
Schles. Dampf.-Co.
Ver. Elde-Saale

165,50bB
137,50b
9125b6

127406
60.25d0
83,00b

141,5006

Braunschw. lndsb.
Brölthaler 90er
Halle-Kettstedt.

Halbst.-Blnk. 84cv.
do. 1895 1903

Zrhio- Finsterw.

3

Eisenb.-Prior.-Oblig.

94 7566

95.90B

Bonm. Nordb. 6.
Dux-Bodend. fl.

do.

do.

do.

Dux-Prager Gold.
Elis. Westh. 0. st.
franz Joset Silb.

Lw. 90
Kasch. Odb. Gold.

do. Silber 89
Rronp. Rudolfsb.

do. (Salzkmmg.)

Oest.-U. Stsb. alte

do. 1885
do. Ergnzgsnett
do. V. 5ſsb. 1895

do. SFtaats II.
do. do. Gold

Dest. Localb. Gd.

do. Hordwestb.
do. Lit. B. 1903
do. do. Gold
do. do. Elbth.

Raab-Oedbg. Gld.
Reichb. Pard. Silb.
Sücöst. (lomb.)
do. Obligat. Gold
do. do. bold
Ung. lokalbahn

M

101,00b6

99,906
81,906
82,5000

101200
t. l

100
100

100

101

100
89
85
86
g.

110,606
100,7506
100,40b6

93600

40d6
106
506
10d6
206
006
60d6
00b0

d S Di 2

7780
67350

106,1066
96,75d0
96,750

vangorod. Domb.
Koslow-Woron.

Kursk-Chark. B.
do. von 1889

Kursk-Kiew
Lodt. Fabr. kisenb.
Mosco-Jarosl. B.
Mosco-Kasan

Mosco-Kiew-Wor.

Mosto-Kursk
NMosto-Rjäsan

Mosco-Smol. abg.

do. Wind-Rybinsk
Orel-Griasi 89er
Rjösan-Kozlow
do. UVralsk u. 05
do. 1897 unk. 08
Rybinsk gar.
Süd Ost 1898
do. gar. 01

Süd-Westbahn
Transkaukas.
Warsch.-Wien, 10r

do. I. II.Wladikawkas 95

do. 98Zarskoe Selo

94,75B

Anat. kisenb.-Obl.
Anat. krg.- Netz
Egypt. Ken.-Ass.
Gotthard
Hal. E.-Obl. st. g.

ltal. Mittelmeer
NMacedon. B.

do. Kleine
Portugies. 1886

do. 89 ahg. l.
Port. 89 ahdg. II.
Sard. st. g. l. II.
Jicil. B. Gold 91
Süd ltal. B.
Centr.-Pacif. 1949
Cantr.-Pacif. 1929
Chic.-Burl. 1927

103,250
103,25b6

996000
72.206

do. o. J.Stett. Hat. H. rz. 110

Süd vent

A.-6. f. Anil.-fab. 3

d Inhalt. Koblenw.

do. XX. uk. 1913
do. XV. uk. 1914

do.
do. cv. u. XVI. 07

do. v. J. 99 uk. 09
v. J. O1 uk. 10
v. J. 03 uk. 12

Com.-Obl. 01
do. v. 96 uk. 06

Preuß. Hyp. A. B.
do. ab. 80 rz. 125

do.

do.

unk. 1913
Hyp.-Vers.

do. do.
Pfädhbr. XIX.

XX. X.
X. (1912
1XV. (1914

XXVII. (1915)
XXIII. (1912
XXVI. (1914

XVl
VII. (1908)
XV. (1912)

Kleinb.-Obl. 08

do. do. 04
Comm.-Obl. I.

do vdo. do. u. 12
Rhn.-H Pf. 83-85
do.

do. Comm.“Ohbl.
Rh.-W. B. C. I. II. V.
do. VII. ank. 1908
do. VII. ak. 1910
do. X. unk. 1912
do. X. unk. 1915
do. II. IV.
do. VI. unk. 1908
Sächs. Bädner. III.

do. unk. b. 1905
do. do. cv. rr. 100
do. do. ev. rz. 100

do. o.
r v Bodentr. II.

A.

Ctr.-Bd. 1890 4

86/89 94
v. I. 96 uk. 06

19064 u. 1913

Ser. 69-82

102.20bB
99,706
95,606
96,00b6
94,90d6

101,10b6
102,25b
102,90b6
103,406
96,20b6
96,10d6

97,500
103,506

99, 10b(
93,006

116,106
100,60b6
94,50h6

102,506
100,000

96,606
100,80b6
101,10b0
101,80b6

102,40b
103.00b6
99,30d6

100,006
2 94,606

96756

100,000
96.000

4

35 101,750
392 99,5000

100,60B
96,096
97,606

100,30b6
109,600
101,756
102,09b6
103,00b0

94,750
96,906

103,006
103,006

99,000
100,606
101,40B

94.106
100.6006

Oblig. ind.
Aecc. Boese à Co. 5

V.-6. Montanind. 2
Valer Cement 2
Ang. Dt. iild. ab. 2
do. Elektr. Gesell.
do. do.do. Loc. u. Strssd.

do. 96, 98
Alsen Poril. C. 2

Derl. Braunkohl.

do. do.
Berl. Elektr.-W.

do. unk, 1906
do. unk. 1908

Bechumer Bergw.
Bruschw. Kohl. 3

Berl.-Charl. Ströd.

2 4

buderus ken 3

Union Elektr.- G. 3
Unt. d. linden
Vr. Eisenb. u. B.-6.2

Westd. Eisenb. 2
Westfäl. Draht 3

Wilhelmshall 3
Zeitzer Maschin.
Zellstotf. Waldh. 2
7oolog. Garien

102.906
101 206

96,756
96.,900

192,756
193,806
103,906

103.506
101,30b

422

4

4

*4
*4
*4

4

*472

brangeb. 0xelös.
Heidar Pascha Hf. 65
Maphtha-Gold-Anl.

do. do.Russ. Zellst. Wldh.
Steaua Romane 5

103,906
103.400

98.200
98,306

105.50d6

bank-Aktien.
Badische Bank
Bk. f. Brauer. ind.
B. t. Spritu.-Prod.
Barmer bankver.

do. Credithank
Bayerische Bank

Berg. -Märk. Bank
Berl. Handels-Ges.
do. Hypoth.-B.-A

do. do.
do.

do.

Braunschw. Bank

do. redit
do. hypoth.

Bresl. Disc. B. abg.
do. Wechsler-Bk.
Chemnitzer Bkv.
Coburger Credit
Com. u. D. B. Hm

Dän. landm. Bnk.
Danziger Privaib.
Darmst. Bk.
Dessauer landesb.
Dtsch.-Asiat. B.
Disch. Ansiedlgb.
Deutsche Bank

do. d W
do. .-Bk.do. Penenarbt.

do. vehberseeisch.
Disconto-Comm.
Dresdener Bank

do. BGankver.
do. Cr.-Anst.

Elberfeld. Bankv.
Erfurter Bank
Essener Bankver.

do. Credit
Gothaer Grnäcr.

do. Privattank
Hamb. Hyp. -Bk.
do. Wechsler-Bk.
Hannoversche Bk.

Hildesheimer Bk.
Kieler Bank
Königsd. Ver.-Bk.

landbank
Leipzig. Creditanst.
Lübeck. Com.-Bk.
Luxembrg. Int. B.
Möärkische Bank
Macod. Bankv.

Magd. Privatbank

Meckl. Bank 40
Meckl. Hypoth.-Bk.
NMeining. do. 90

Mitteld. Bodencr.
Mittel d. Credith.

do. junge
Mählh. Bank
Nationaldk. f. D. 6
Nordd. Credit-A.

do. Grunder.-B'
Mordwestd. Bank

Nürnberger Bank
Oberlaus. Bank
Oest. Credit Anst.
Oester. Länderbank
Oldenbaurger Bk.

Kassenver. 5
Maklerver.

Bochumer Bank
Börsen-Handelsv.

Bras. B. f. Dtsch.

12

5 1129 5006
6

s

e 138.9066
6* 110,0066

9200b0
167 2566
173,0006
123.006
161,5066

o

122.006

162 606

8

8

4

4

1

5

fre.

fre.

10
51 118.00B

425 1107506
7
6

5

4

4

123,50b6
107 50b6
113,00b6

96,30b6

b. 6 124,50b6
612 130250
61 125600
7 148.20b
5 1160056
19 13330b
8 161750

240,50b6
5 112106

00 73 1528006
4 97.7506
8 161,406
83 188.75b
71 166.00
öih 11300b6
fre. 6,80
634 117,500
ö

692 132, 90b6

165,10b
166,756
128,006
166.70b

94,856
132,25b6
153,000
134,50bB
120,7656
124,90b
172,60b6

168,00d6
124,006
138.00b0
117,706

Z F.

t r

62 121.00b6
5 i 111.000
61 128.00B

117006

Oldb. Sp.-u. Leihb.

Nürnberg. ev.
Oberschles.

Oppelner
Paulshöhe
Pos. Hugger

Reichelbräu
Rostocker
Schlegel

Schöfferhof

Schwaben. Br.

Schwab. Much.
Sinner

v. Tucherscha
Ver.-brauer. Art
Ver. Werd. Br. abg.
Mit Köpp.

b Vron

c b

95,00b
129,006
97,756

140,7566

137 256
180,506

201,50B
2 161,75B
174,25b6
160,756
63,256

239,256
251,256
105,006
54,99b

220.00b6
93,506

pin.
Accumulat. Fab.

do. Boese C. V. A.
A.- G. f. Anilintab. 22

f. Bauausf.
f. Bürst.-Ind.

do. f. Mont.-Ind.
do. f. Pappenfab.
Adler. Cem. tonv.
Adler-fahrrad
Admiralsgrt. Bd.

d V.-Ao. l.
Alfeld-Gronau. Pp.
Allg. Berl. Omnib.
Allg. Elektr,-Ges.
Allgem. Häuserb.
Alsen. Portl.-Cem.

Alumin.-Industrie
Amtsg. Pankow B.
Angl. Continent.
Anhalt. kedſe7

do.

do.

o. A.Annaburg. Steing.
Anvener 6uß cr.
Aplerbeck. Brgb.
Aquarium abg.
Archimedes

Arenberg. Bergb.
Arnsdorf. Papier
Astania

Aschaftenbdg. Ppf.

Baer Stein N.
Balcke, Tell. Co.
Bk. f. Bgb. u. Ind.
Bamb. Mölrerei
Baroper Walzw.

Barta Co. Sped.
Basalt.-Act.-Ges.
Baug. Berl. -Neust.
Baug. Kais. W. Str.
Baug. f. Mittelw.
Baug.Ostend. V. z. A.
Bauſand Seestr.
Bauv. Weibens.
Bayr Hartstein
Bazar-Gen. Sch.
Bedburg. Wollw.

Bendix. Holzbear.
Bergm. Elektriz.
Berg. -M. Ind.-bes-
Berſin- An NMasch.

er biodtfabris
Berlin-lichtb. Ter.
Berl. Cementbau
Berl.-Chrlotth. Bv.
Berl. Cichorien-f.

do. Elekt.- W.
do. Guhben. Hutfhb.

do. Holz-Compi.
do. Hot. Kaiserb.
do. Jute-Sp. V.-A.
do. ludkenw. WIl.
do. Maschinenb.
Berliner Müblep
do. Spedit.-V. cv.
do. Terr. u. Bau.
Bernbg. Masch.-F.
Berthoſd. Schriftg.
Berrelius Bergw.
Beton- u. Monierb.

[2

Bielef. Msch. Dürk.
ding. Metal!

o 0

126,49B
215,50b6

990.,25b6
373,00b6

97,256
151,256
142,10b6
77.,256
137,75b6
315.0066

129,10b
122.7 6
162,756
256,00b6
216,10bo
110.26b6
223,00b6
333,00b6

140,5066
6

S

e

116.506

100.00b6
164,00b
700,006

123.256
157,006
169,256
308,50b6
178,5066

45,906
134,806

66,256
134,800

72,50b6
565,09b6

72,40b
463,00b6
112,756
122,256
1180b
166,6506
10286

69,00b6
98,25b6

309,75b
2 126, 50

Birkenwerd. V.-A. 0

r

232,00660
141,756

250 8066
104,506
159.006
153,50b
141,00b
168.00b0
122 00b6
139,50bB
415 2566
232,00b4

79,506

kintr. Braunk.
kiseng. Velbert
kisenwerk Kraft
kitorf Kammg. Sp.

Elberfeld. Farben
Elderf Papierfb
klectra Dresden

Elkt. Licht u. Krft.
do. liefer.-bes-
do. Liegnitz
do. UVntrn. Zürich
kmaillierw. Ullrich

do. Silesia
Engl. Woll. V.-A.
Erdmannsd. Spinn.

Carl Ernst Co.
kschweiler Brgw.

do. kisenw.
Fahber Bleistift.
fac.-kis. Mannst.

do.
Falkenst. Gardin.

fein Jute-Spinn.
feldm Cellulose
Flensbrg Schffb.

floether Masch.
flora. Terr.-Ges.
frankt. Chaussee

fraustadt. Zuck.
frerichs Co.
freund Msch. v.
Friedrichshütte

friedrichssegen
Friedr. Wilh. l. A.
frist. 4 Roßm.
Fritasche Buchb.

Gaggenau. kisn.
Gasmotor Deut
Geisweid. Eisenw.
Gelsenk. Bergw.
do. Guß. Munsch.
Georg NMarien B.

do. do.
Grb. u. Fbw. Renner
Gerresh. Glasb.

l

r

Gas. f. elekt. Vntr. 6
Giesel Poril.-Cm.
Gladb. Spinnerei

do. Wollwar.
Glauzig. Zucker

Stückauf B. V.-k-
Görlitrer kisenb.

do. Maschinen
Gothaer Waggon
Greppiner Werke
Grevendr: Masch-
Gritzner Mschfb.

ür. J B. abg-
0.

Gutmann Masch.
Guttsmann do-

e Pap-Hagener Gußst.
Haſſesche Masch.
Hambg. Elekt.- W.

err. I

fand. -Ges. f. Grdb. O
Handst. Bell. All.
Hann. Bau St. -P.

do. lmmobilien
ad
Harburg- Wiener

Brücknb.

0.
do. BGergw. Si.-Pr
Harpener Bergd.

Harmann Masch.
Hartung Gubst.

Harz Werke A. B.
Hasper kisen
Hedwigshütte

do. junge
Hein. lehm. abg.
Heinrichshall. Ch.
Hemwor. Cement
Hengstenbd. Msch.
Herbirand. Waggt.
Hibernia
Hildebrand. Müähl.

Hlpert Armatur.
Kirschberd eder
Hochdahbl Vrr. ev.

Masch. 2

v
y2

d

114,00B
207,3066
124,000
519,00b
241,006

79.,60b

136,90b
168,256
74 006B
189,0006
103,00b
236,755
115,50b6

58,256
132,25b

264 90b
145,25b0

279,506
192.90b
194,650b
128,00bB
147,006

172,2566
193,50B
135,50b6

99,606
153.,500
155.506
157.,2566

325,506
152,50b6
147,2566
144,800
151.,7566

60.75b6

128,60 b
119,40b
226,1066
227,70660

78,10b
98.00b

201 006B
243,00b6
146 0066
122.00b6
165,506
174,1066
123.2066

85,5056
319,75b
148,00b

71,606
14475b6

94 00bB
211,70h6B

180,50b6
445,006
139,00B

74,20b6
151,506
129,8066
402,60b
157,75b
214,00b6
126,756
119,00b6

91.756
395,25d0
258,806
112,25b6
135,506
163.0006
215,90b
130.,60b6

99,00b6
91,75b

238.,50b

198,000
193,006
130,5006
195,25b6
114,7566
158,2566
182,75b

186,006
93,75B

156.,756
129,50b6

1I4

Merkur Wollw.

Milowicer Eisnw.
Mix Genest Tel.
Mhlb. Seck. Dresd
Mülheimer Brgw.

Müller Gummifh.
Möäller Speiseftt.

Nähm. Koch à Co
Nauheim.
Neptun. Schiffsw.
Neue Bellevue A.
Neue Boden. A.-ü.
Neue Gas-Akt.-b.

Neue Photog. Ges-
N. Hansav. Terr.
N. Westend.-A.-b.

do. München
Neurod. Kunst-A.

Neußer kisenw.
Niederl. Kohlenw.
Nienbd. kisen. abg.
Nordd. Eiswerke

Vr.-Akt.

do. Gummi
Jute-Sp. l. A-

lo. l. 6.

6

lagerhaus
Lederpapp.

Sprit-Werke
Fteingut

Tricot-Web.

Wollkam.
Nordhaus. Tap.
Nordpark, Terr.
Nordsee-fisch.
Nordstern Kohle

Nürnb. Herk.- Mk.
Oberschl. kisb.-Bd.
do. kisen-lnd.
0. Koksw.

do. Portl.-Cem.
Odenwald. Hartst.
Old. kisenhütt. cv-
Oppelner Cemnt.

Orenst. Koppel

Osnabrüöck. Kupk.

Ottenser kisen
Panz. Geläsch.
Passage A-B.-V.
Pauksch. Nasch.

do. 1.- A.
Peniger Masch-

do V RPetr.-Werk V.-A.
Phönix lit A. abg-
Plania- Werke
Plauener Spitzen
Pongs Spinn. a. W.
Pos. Sprit-A.-6.
Preßspan Unter.

Rathen. opt. lInd.
Rauchw. Walter
Ravensh- Spinn.
Feichelt Metall

Reiß Martin
Khein.-Nassau

Anthrat.-K.
Bergbau
Chamoſte

Metallw.

do. V.-A.
Möblst.- b.
Spiegelgl
Stahlwerk

Vestt. Ind.
do. Kalkwerke

Rh.-W. Sprengst.
Riebeck. Mont. W.
Rheydt elktr. Fab.
Rolandshütte
Rombacher Hütt.
Rosenthal Porz.
Rositter Braunk.

do. Zucker
Rote Erde Dimd.
Rütgers Werke

Sächs. Böhm. Cm.
Sächs. Gussstabl

do. Kart. Mascht,

t

2O

224,256
161,0006

72 14150b6
12 i 208.0966

200,00b

153,256
264,5006

194,756
89.006

125,00hb
1530b6

148,106
2 100,00bB

195.00b6
16906

190,5066
94,90b0
66,756
66,906

154.,5066

93,5006
77,2566
94,10b6
64,60b6

124,106
92,256

138.,30b
132 75b6
146,2566
333.606
147,50B
151,75b0

167,50b
153,5066
294,7566
191,50b
147.,406

32,25b0
57,80b6

210,60b6
69,800

103,75b
191,006

1211,50b

114,00b6
101.75b
136,00b60

112,250
69,80b
88.256
73,0966
89,25v

135,00b
107,00b0

203,75b0
181,606
163,256

76,6090
307.500

76,506
239,0056
110,25b6
122.506
209,00b
107,006
310,0066
159.75b
124, 5096

99,00b6

118 50b6
127 75d6
165,25 d
180,0066

203, ob
231.00B
139.50b6
219,506
2 221,4066
139.500
134.506
233,00b6
290.75b
238,10b
145,90

73,80b
146,00b6
170,506

287.2560
1157,506

Cöln-Rottw. P
Dpf -Ziegel.
Hanfschlauch

Harz. Kalkind
K. I. Troitzsch 18

Nörtel-W.
Netallw. Hall

hickehwerke
Pinselfabrik
Smyrna-Tepp.

Stahl Zyp. V
do. Thürg. Metall
Victoria Fahrrad
Vogel Tel. PDraht

Vogtländ m

Warst. Gr. V.-A.
Wasserwk. Belsk.
Wegeſin à Uübner
Wenderoth A.-b.
Wernsh. Kmg. St.-A

o. V.-
Weser A. b.
I. Wessel Port.
Westd. utesp.
Wenſzrenen Aſx.

o.
Westtalia Cem
Westf. Drahtind.

do. OHrahtwerke

do. Vp.
do. Stahlw-
Wesil Bod.-A.- b.

Wiching. Cement

Wickraih. beder
Miede Msch. l. I.
Wieler à Hardtm.
Wiesloch. Tonw-
Wilhelmsbütte

Wilke m
Wittener blas

do. bußst.
do.

Wrede Mälzerei

Wurmrevier
Zechau-Kriebitz
Zeitzer Masch.

Tellstoff-Verein

do- V

Prior. -A-

Ftahblröhr.

aldhof

12,7660
16 266,9066
15 153,7560

140,906
7 128,50b0

277.60h0

176,256
9 1197,0060

10 219.60b
1292 239,500

5 1105,756

./10 1992506
12 200 90 d

6 138,100
8 183.500
9 181.,0006

9 1181.25b6
7 11184.,59B

4 687.,5060

077,500
6 189,250

17 279,25
5 124,2560

10 259,756
8 144,0060
4 106,0000
7 II113.00b

2

10

A. 9 134,00B
5 131.50060
7 128,256
4 1116,99b

15* 254,25b0

472 106,90B

204.,50B

211.75b
277,50h6

137,90b
125.2500

126,b0bb

131,50b6

181,50b G

96.,50b0
121,40b
185,006
96,006
120,0060

14 ob
2645000
310,20b

66.760
151,3000

151,506
186,006 4

4 97,006
15 287.0000

1

1

5

2

5

6
5

0

Wechsel-Kurse,
3Amsterd.-R.-

e 00 o

S.

ltal. Plötte
Petersbg-

hanhan s

Gold. Silb.
Sovereigns pro Ft-

20-fFrancs- Stücke

Imperials neue P.

168.906
168206

81358
v 112,40

ehe

Banknoten
20,445

Fi.

Amerikanische Roten

d do. eineo.

do. Coup. 1.
Belgische Noten

I.

kaglische Bankn. 1 l. 2ar Bankn 100 fr. S

Helländ. Banknoten 9,
ſtalienische Noten

Norwegische Noten
Schwedische Noten
desterr. Noten 100 Kr.
Russ. Noten 100 R
Russ. Toll-Coupons,

eine 220
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